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1 ALLGEMEINES 

1.1 Vorbemerkungen 

Für die Magdeburger Verkehrsbetriebe soll am Standort des bestehenden Betriebshofes Nord ein 
Betriebshof mit integrierter Hauptwerkstatt realisiert werden.  

  
 
Bis zum Eintritt des Hochwasserschadens im Jahr 2013 war beabsichtigt, dieses Projekt unter Ein-
beziehung vorhandener Bauten und Infrastrukturen als ein Ausbau- und Erweiterungskonzept des 
Bestandes zu realisieren. 
 
Diese Planung ist vor dem Hintergrund der eingetretenen Hochwasserschäden und der zunächst 
offenen Fragen, ob eine Sanierung des Bestandes überhaupt wirtschaftlich darstellbar ist, nicht fort-
geführt worden. 
 
Derzeit ist der Betriebshof im Teilbetrieb wieder in Nutzung. Umfangreiche Schadensbewertungen 
sind durchgeführt worden. Zur Vermeidung zukünftiger Hochwasserschäden des Neubaus wurde für 
die Entwurfsplanung eine Aufhöhung des Geländes um ca. 2,50 m festgelegt, um das Objekt nach-
haltig gegen künftige Hochwasser zu schützen.  
 

Die vorliegende Baumaßnahme umfasst den Abriss des bestehenden Betriebshofes Nord, die An-

hebung des Geländes um ca. 2,50m zur Vermeidung zukünftiger Hochwasserschäden und den 

Neubau eines Betriebshofes mit integrierter Hauptwerkstatt.  

 

Grundlage der Genehmigungsplanung ist die von der Planungsgruppe Gestering | Knipping PartmbB 

bis heute erarbeitete Genehmigungs- und teilw. Ausführungsplanung.  

 

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines Betriebshofes, der die aktuellen und erkennbar zukünfti-

gen funktionalen Anforderungen an einen wirtschaftlichen Betrieb ermöglicht.  

Kosten- und Vorhabensträger der Baumaßnahme sind die Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH. 

 
Die Veranlassung, das Hauptdokument zu ändern bzw. zu ergänzen, entstand durch die Notwendig-
keit, die im Zuge der Durchplanung der LPH4 und PLH5 eingetretenen Veränderungen und Ergän-
zungen in Nutzungsszenarien und Konstruktionsansätzen zu dokumentieren. 
Im Gegensatz zur Vorgehensweise bei Änderungen der Statikdokumente der Funktionsbereiche ist 
vorgesehen, in diesem Dokument sowohl den unveränderten Originaltext als auch die Veränderun-
gen zu zeigen. Das ursprüngliche Dokument erfährt somit keine Ergänzung sondern wird durch die-
ses Dokument komplett ersetzt. 
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1.2 Lage 

Der zu beplanende Standort liegt am nordöstlichen Stadtrand der Landeshauptstadt Magdeburg im 
Stadtteil Rothensee westlich des August-Bebel-Damms Nr. 15 und wird derzeit als Betriebshof Nord 
genutzt.  
 
Die Gesamtgröße des MVB-Grundstücks beträgt rund 141.400 m². Davon werden lediglich ca. 
72.000 m² als betriebliche Fläche für den Straßenbahnbetriebshof der MVB genutzt. Die ungenutz-
ten Grundstücksteile befinden sich im Süden und Westen des Betriebshofes. Der Grundstückszu-
schnitt ist durch Flächenerwerb nach Osten und im Nord-Osten erweitert worden.  
 
Die topographischen Unterlagen weisen eine Geländehöhe um ca. 43,50m HN aus (Ursprungsge-
lände). 
 

 
 

1.3 Aufgabenstellung 

Auf dem bestehenden Betriebsareal ist unter Berücksichtigung bzw. Einbeziehung vorhandener 
baulicher Anlagen ein nachhaltiger Neubau eines Straßenbahnbetriebshofes mit Hauptwerkstatt auf 
dem vorhandenen Grundstück zu planen, der aktuellen und zukünftigen funktionalen Anforderungen 
an einen wirtschaftlichen Betrieb gerecht wird. Die Realisierung soll unter laufendem Betrieb erfol-
gen.  
 

Zielsetzung ist die zukünftige Betreuung von neuen Fahrzeugen mit einer Länge von 38 m. 

Eine wirtschaftliche Baukonstruktion ist zu gewährleisten. Das gilt insbesondere für die Dachkon-
struktion und deren Abstützung.  
 
Die Baumaßnahme wird bei laufendem Betrieb durchgeführt. Es erfolgt eine detaillierte Bauphasen-
planung zur Berücksichtigung von Bauzwischenzuständen sofern erforderlich. 
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1.4 Teilobjekte 

Folgende Gebäude / Bauteile sind zu planen:  
➢ FB1 – Werkstattgebäude 
➢ FB2 – Reststoffsammelstelle   
➢ FB3 – Abstellhalle   
➢ FB4 – Betriebshofwartgebäude  
➢ FB5 – Betriebshofgelände  

 
FB1 – Werkstattgebäude:  

- LxB = 157m x 79m 
- zentrale Werkstatthalle mit ca. 11,00 m Hallenhöhe, ca. 8,00 m lichte Hallenhöhe bis Unter-

kante der Dachkonstruktion bei 5,20 m Fahrdrahthöhe und 5,60 m Hakenhöhe der zentralen 
Kranbahnanlage 

o multifunktionale Arbeitsstände der Instandhaltung mit ca. 7,00 m lichter Höhe 
o Hebestände für Hauptwerkstattarbeiten und Drehgestelltausch  
o Drehgestellwerkstatt Drehgestellbearbeitung mit vorgeschalteter Drehgestellreinigung  
o weitere Werkstattflächen für die Bearbeitung mechanischer und elektromechanischer 

Bauteile (z.B. Stromabnehmer)  
o weitere Fahrzeugarbeitsstände, räumlich voneinander getrennt  

- Werkstätten sowie Lagerräume mit 3,40 m lichter Raumhöhe  
- Büro- und Sozialräume mit 3,20 m Raumhöhe  

 
FB2 – Reststoffsammelstelle: 

- R = 18m  
- zentrale Annahme mit peripheren Lagern  

 
FB3 – Abstellhalle:   

- LxB = 391m x 38m 
- einschiffige 8-gleisige Halle mit ca. 9,00 m Hallenhöhe,  
- ausgelegt für die vorhandenen 30m-Züge (NGT8D), die Zugverbände (45 m) und zukunftsori-

entiert auch auf die Abstellung von 38m-Zügen (7 Fahrzeuge hintereinander) 
- mit ca. 300,00 m Abstelfläche und beidseitig ca. 45,00 m Weichen-Bereich 

 
FB4 – Betriebshofwartgebäude:  

- LxB = 157m x 79m 
- zweigeschossig 

o Lager- / Nebenräume sowie überdachte Stellplätze für Dienstfahrzeuge erdgeschossig 
o Büro- und Sozialräume für Fahrdienst und Betriebshofwart im Obergeschoss 

 
FB5 – Betriebshofgelände: 

- Stützwände für Feuerwehraufstellflächen und FW-Umfahrt 
- Wasserbehälter für Sprinkleranlage – Sprinklertank 

Abweichend zur ursprünglichen Planung wird der Spinklertank nicht außerhalb der Abstellhalle 
auf dem Betriebshofgelände vorgesehen. Stattdessen wird er unterhalb der Abstellhalle aus-
gebildet. 

- ggf. sonstige Ingenieurbauwerke 
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2 VORSCHRIFTEN / PLANUNGSGRUNDLAGEN 

2.1 Vorschriften, Normen 

[1.1] EN 1990 12/2010 
08/2012 

Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung 

[1.2] EN 1991-1-1       
+ NA  

12/2010 
05/2015 

Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke – Teil 1: Wichten, Ei-
gengewicht und Nutzlasten im Hochbau + Nationaler Anhang  

[1.3] EN 1991-1-3  12/2010 
12/2015 

Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke – Teil 3: Allgemeine 
Einwirkungen, Schneelasten + Nationaler Anhang  

[1.4] EN 1991-1-4  12/2010 Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke – Teil 4: Allgemeine 
Einwirkungen, Windlasten+ Nationaler Anhang  

[1.5] EN 1991-1-7  12/2010 
08/2014 

Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke – Teil 7: Allgemeine 
Einwirkungen, Außergewöhnliche  Einwirkungen + Nationaler 
Anhang 

[1.6] EN 1992-1-1  01/2011 
12/2015 

Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und 
Spannbetontragwerken – Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsre-
geln und Regeln für den Hochbau + Nationaler Anhang  

[1.7] EN 1992-1-2  12/2010 
09/2015 

Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und 
Spannbetontragwerken – Teil 1-2: Allgemeine Regeln – Trag-
werksbemessung für den Brandfall + Nationaler Anhang  

[1.8] EN 1993-1-1  12/2010 
07/2014 
09/2017 

Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten –
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den 
Hochbau + Nationaler Anhang 

[1.9] EN 1993-6 12/2010 

04/2017 

Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten –
Teil 6: Kranbahnen + Nationaler Anhang 

[1.10] EN 1996-1-1  02/2013 

01/2015 

Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerks-
bauten, Teil 1-1: Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbe-
wehrtes Mauerwerk + Nationaler Anhang  

[1.11] EN 1997-1 03/2014 

 

Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geo-
technik – Teil 1: Allgemeine Regeln + Nationaler Anhang  

 

2.2 Literatur 

[2.1] Schneider 

Bautabellen 

2018 „Bautabellen für Ingenieure“, Werner Verlag GmbH Co. KG,  

23. Auflage 

[2.2] Fingerloos, Heg-
ger, Zilch  

2016 „Eurocode 2 für Deutschland“, Ernst & Sohn und Beuth,  

2. Auflage 

[2.3] Deutscher Beton- 
und Bautechnik-
Verin E.V. 

2011 „Beispiele zur Bemessung nach Eurocode 2“, Ernst & Sohn,  

Band 1: Hochbau, 1. Auflage 

 

2.3 Bestandsunterlagen 

[3.1] diverse Seit 1974 Grundrisse, Schnitte, Details (Scan-Ordner)  
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2.4 Gutachten, weitere Untersuchungen 

[4.1] Baugrund und Um-
weltgesellschaft mbH 

20.03.2013 316/3685 – Baugrundgutachten zum Ausbau und Erweite-
rung des Straßenbahnbetriebsbahnhofs Nord, August-Be-
bel-Damm 15, Magdeburg-Rothensee 

[4.2] Baugrund und Um-
weltgesellschaft mbH 

20.03.2013 311/3631 – Baugrundgutachten zur Verlängerung Par-
chauer Straße und Geländeauffüllung Magdeburg Rothen-
see,        Entwicklungszone I 

[4.3] INROS LACKNER  26.06.2018 Geotechnischer Bericht 29/15 – Hauptuntersuchung für den 
Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord  

 

2.5 Zeichnungen 

[5.1] Planungsgruppe 
Gestering | Knipping 
PartmbB 

bis  

Juli 2019 

Genehmigungs- und teilw. Ausführungsplanung 

[5.2] Bruns + Partner In-
genieurgesellschaft 

bis  

Juli 2019 

Genehmigungs- und teilw. Ausführungsplanung 

[5.3] B/M CONSULT      
Beratungsges. für 
Verkehrsanlagen 

bis  

Juli 2019 

Genehmigungs- und teilw. Ausführungsplanung 

[5.4] Obermeyer Pla-
nen+Beraten 

bis  

Juli 2019 

Genehmigungs- und teilw. Ausführungsplanung 

 

2.6 EDV-Programme 

[6.1] Fa. Infograph GmbH InfoCAD Baustatik - FEM - Programm 

[6.2] Fa. Nemetscheck Frilo GmbH Frilo Diverse Statikmodule 

[6.3] Fa. Dlubal RSTAB Stabwerksprogramme 

[6.3] Fa. Peikko Peikko Designer Diverse Bemessungsmodule  
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2.7 Weitere Grundlagen 
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3 WEITERE AUFSTELLER VON NACHWEISEN 

Die Tragwerksplanung der nachfolgend genannten Gewerke ist nicht Gegenstand der statischen Be-
rechnung. Hier sind zusätzliche statische Nachweise durch weitere Fachplaner bzw. die ausführende 
Firma zu erbringen.  
Gegebenenfalls sind diese zusätzlichen Leistungen in der Ausschreibung zu berücksichtigen. 

3.1 Bauphysik 

Die bauphysikalischen Nachweise werden durch einen weiteren Fachplaner erbracht. 

3.2 Bau- und Raumakustik 

Bau- und Raumakustik sowie erforderliche Schall- und Schwingungsentkopplungen sind nicht Gegen-
stand der statischen Berechnung. 

3.3 Brandschutz 

Der Brandschutznachweis wird durch einen weiteren Fachplaner erbracht. 

3.4 Stahlbetonfertigteile 

Der Nachweis der Stahlbeton-Fertigteile und Halbfertigteile einschließlich der Transport- und Monta-
gezustände erfolgt durch die ausführenden Firmen. 

3.5 Stahlbauanschlüsse 

Alle Stahlbauanschlüsse sowie Stahleinbauteile, die nicht in der Statik berechnet werden, sind im 
Rahmen der Werkplanung durch die ausführende Stahlbaufirma entsprechend ihres Montage- und 
Fertigungskonzeptes nachzuweisen. 

3.6 Nachweis der Bau- und Montagezustände 

Sämtliche Bau und Montagezustände sowie Hilfsabsteifungen, soweit nicht in der Statik beschrieben, 
sind durch die ausführende Firma nachzuweisen. Dies schließt alle Maßnahmen zur Einbringung von 
Geräten der TGA und anderer Ausbaugewerke ein. 

3.7 Fassade 

Alle erforderlichen bautechnischen Nachweise zu Fassadenbauteilen (Fertigteile, Glasbauteile, Ab-
fangungen, Verankerungen, Verankerungspläne etc.) werden von der Fassadenbaufirma erbracht 
(Schnittstelle ist die Rohbaukante). Die Fassadenlasten werden an der Rohbaukante übernommen. 
Deckenrandverformungen sind bei der Planung der Fassade entsprechend zu berücksichtigen. Vor-
dächer sind Fassadenbestandteil, der Nachweis erfolgt durch die ausführende Firma. 

3.8 Absturzsicherungen 

Der Nachweis von Absturzsicherungen und Geländern erfolgt durch die Lieferfirma. 

3.9 Aufzugsanlagen 

Alle erforderlichen bautechnischen Nachweise zu den Bauteilen der Aufzuganlage (Fertigteile, Glas-
bauteile, Abfangungen, Verankerungen, Verankerungspläne etc.) werden von dem Aufzugsplaner er-
bracht (Schnittstelle ist die Rohbaukante). Die Lasten aus der Aufzugsanlage werden an der Rohbau-
kante übernommen. Deckenrandverformungen sind bei der Planung des Aufzuges entsprechend zu 
berücksichtigen 

3.10 Glasbauteile 

Der Nachweis einschließlich der Einholung von Zustimmungen im Einzelfall für Glasbauteile und Glas-
brüstungen erfolgt durch die ausführende Firma. 
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4 BAUGRUND UND GRÜNDUNG   

4.1 Allgemeines 

Zur Beurteilung der Baugrundbeschaffenheit liegen Aufschlüsse und der Geotechnische Bericht 
29/15 der INROS LACKNER vom 26.06.2018 zum geplanten Neubau des Straßenbahnbetriebs-
bahnhofs Nord, August-Bebel-Damm 15, Magdeburg-Rothensee sowie das Altgutachten von 2013 
zum 2013 geplanten Ausbau und Erweiterung des Straßenbahnbetriebsbahnhofs Nord vor. Im nörd-
lichen derzeitig bebauten bzw. zu Abstellung genutzten Grundstücksbereich wurden insgesamt 39 
Aufschlusspunkte mit einer Regelerkundungstiefe von 6m unter GOK angeordnet (Altgutachten). Im 
südlichen künftig zu bebauenden Grundstücksbereich wurden insgesamt 86 Aufschlusspunkte an-
geordnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.2 Bodenschichten 

Auszug aus Geotechnischem Bericht 29/15: 
Die Deckschicht wird im Bereich des bestehenden Betriebshofes überwiegend aus einer 0,4 m bis 
teils 2,8 m (Mittel: 1,0 m) starken Auffüllung gebildet. In den übrigen Bereichen steht an der Oberflä-
che ein Mutterboden mit Mächtigkeiten von 0,3 bis 0,4 m.  
Unter der Auffüllung bzw. dem Mutterboden wurde überwiegend Aueton in Stärken von 0,3 m bis 
3,9 m (im Mittel 1,3 m) und -lehm erkundet, bereichsweise mit gering-mächtigen Sandschicht zwi-
schen der Auffüllung/dem Mutterboden und dem Aueton bzw. Ersatz des Auetons durch durch eine 
Auffüllung.  
Der Aueton wurde in allen direkten Aufschlüssen von Sanden und teils auch von Kiesen bis zu den 
maximalen Aufschlusstiefen von 10,0 m unter OK Gelände unterlagert.  
Die Drucksondierungen bestätigen im Prinzip diese Schichtung. Hier wurden in Tiefen von 11,5 m 
unter OKG bis 13,2 m unter OKG die tertiären Tone angetroffen, der in allen Sondierungen nicht 
durchteuft werden konnten. 
 

4.3 Grundwassersituation 

Auszug aus Geotechnischem Bericht 29/15: 
Im Untersuchungsgebiet wurde Grundwasser erkundet. Das Grundwasser wurde vornehmlich in 
den Sanden in Tiefen von 1,8 m bis 3,9 m unter OKG = 39,9 m NHN bis 41,9 m NHN m NHN ange-
bohrt. Im Mittel ist das Grundwasser in einer Tiefe von 2,6 m unter OKG = 41,2 m NHN erkundet 
worden.  
Teils wurde das Grundwasser unterhalb des Auetons gespannt angetroffen. Dies ist bei den Bauar-
beiten zu beachten.  
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In den Auffüllungen wurde auch Schichtwasser angetroffen. Die Schichtwasserstände lagen dabei in 
Tiefen ab ca. 0,5 m unter OKG.  
Jahreszeitlich und niederschlagsbedingt muss mit höheren Grundwasserständen gerechnet werden. 
Aufgrund der Nähe zur Elbe wird das Grundwasser auch durch die Flusswasserstände beeinflusst. 
Hochwasserstände in der Elbe haben höhere Grundwasserstände im Untersuchungsraum zur 
Folge.  
Es wird ein Bemessungsgrundwasserstand von 43,1 m NHN gegeben.  

Laut Unterlage U 9 ist mit einem Bemessungshochwasserstand BWS = 45,30 m NHN zu rechnen. 
- HGW-Stand 42,90 mNN = 42,75 mHN 
- MHGW-Stand 41,75 mNN = 41,60 mHN 

 

4.4 Chemische Zusammensetzung des anstehenden Wassers  

In Abhängigkeit von den chemischen (und weiteren) Eigenschaften ergeben sich für Stahlbetonkon-
struktionen unterschiedliche Einwirkungen, die in Expositionsklassen unterschieden werden. Hieraus 
resultieren unterschiedliche Anforderungen an die Stahlbetonkonstruktion: 

- Mindestbetonfestigkeitsklasse 
- Mindestbetondeckung der Bewehrung 

Im Grundwasser sind gemäß o.g. Baugrundgutachten 316/3685 schwach angreifende Eigenschaften 
zu verzeichnen.  

Gemäß laufenden Gutachten ergeben sich jedoch stark betonangreifende Eigenschaften (XA2) in-
folge des Sulfatgehalts und geringe bis hohe Stahlaggressivität. 

 

4.5 Bebaubarkeit des Standortes und Belastbarkeit der Baugrundschichten 

Für die geplante Bauaufgabe ist der Baugrund im Untersuchungsgebiet geeignet. Durch die relativ 
gleichartige Schichtung im gesamten Untersuchungsgebiet sind überwiegend einheitliche Grün-
dungsverhältnisse zu erwarten. 

Mutterboden und Auffüllungen sind nicht ausreichend tragfähig und neigen zu Setzungen. Jedoch 
wird durch die ca. 2,5 m bis 3,0 m hohe Auffüllung die Gründungssituation im Untersuchungsraum 
soweit verbessert, dass diese Böden vor Ort verbleiben können. 

Der Aueton neigt ebenfalls zu Setzungen. Gründungselemente sollten deshalb nicht direkt auf dem 
Aueton abgesetzt werden (FB 1: Werkstatthalle). Hier werden Polsterungen erforderlich. 

Die unterlagernden und überwiegend mitteldicht gelagerten Sande und Kiese sind ausreichend trag-
fähig und nur gering setzungsempfindlich. 

Grundwasser steht bei Normalwasserständen der Elbe überwiegend erst in Tiefen von 2 - 3 m unter 
OK Gelände und wird somit die Baumaßnahme nicht wesentlich beeinträchtigen. 

Die geplante Bauaufgabe wird aufgrund der vorgefundenen Baugrund- und Grundwassersituation in 
die geotechnische Kategorie 2 eingeordnet. 

Gegen die lage- wie höhenmäßige Einordnung der Bauwerke besteht aus geotechnischer Sicht bei 
gegenwärtigem Kenntnisstand kein Einwand. 
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4.6 Geotechnische Kennwerte   

Auszug aus Geotechnischem Bericht 29/15: 

Bautechnisch relevante geotechnische Kennwerte (charakteristische Werte): 

Baugrundschicht Charakteristische bodenmechanische Eigenschaften 

Nr 
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Grad kN/m² kN/m² kN/m³ kN/m³ MN/m² m/s 

1a 
& 
1b 

Mutterbo-
den, 

Auffüllung 

rollig 
bindig 

30 
27 

0 
3 

- 
18,0  
20,0 

10,5 
10,0 

20 
13 

≤ 10-4 

≤ 10-6 

2. 
Aueton 

TM – TA  

weich 20,0 15 60 18,5 8,5 8 

1 x10-8 

bis 
1×10-11 

weich-steif 20,0 20 100 19,5 9,5 10 

steif-halbfest 20,0 25 150 20,5 10,5 13 

3a  
Sand 

SE, SU 

locker 32 0 - 16,5 9,5 30 
4 x 10-4 

bis 
5 x 10-5 

mitteldicht 35 0 - 17,0 10,5 60 

dicht 37,5 0 - 19,5 11,5 90 

3b Sand SU* dicht 35 0 - 20 12 60 1x10-7 

4.  Kies 
mitteldicht- 
dicht 

37,0 0 - 19 11,50 90 ≤ 10-3 

5.  Torf - 23 3 10 12 2 0,8 ≤ 10-8 

6. Ton min. steif 17 25 
90 - 
250 

20 10 17 1x10-11 

 

4.7 Hochwasserschutz – Geplante Geländeauffüllung 

Auszug aus „Ergänzende Stellungnahme zur Einschätzung der Standsicherheit des Straßenbahnbe-
triebshofes Nord“ von Obering. Prof. Dr. Dieter Beyer vom 14. Oktober 2014 (sinngemäß): 

Hinsichtlich einer dauerhaften gefahrenlosen Nutzung des Straßenbahnbetriebshofes kann unter Be-
rücksichtigung aller Gegebenheiten und der zu erwartenden Pegelstände bei Hochwasser der Elbe 
nur davon ausgegangen werden, dass bei einem Neubau des Objektes nur von einer Anhebung des 
gesamten Geländes ausgegangen wird. Dabei sollte von mindestens 50 cm über OK des August-
Bebel Damms Standort „Nordlam" ausgegangen werden. (sh. Lageplanausschnitt): 

OK ABD  = +45,75 m üNHN 

Auf dieser Höhe basierend wurde die Oberkante der geplanten Auffüllung des Betriebshofgeländes 
festgelegt mit  ± 0,00  = +46,25 m üNHN  
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Für einen nachhaltigen Hochwasserschutz erfolgt eine Geländeauffüllung auf eine Höhe von                   
+46,25 m NHN. Vor der geplanten Geländeauffüllung ist grundsätzlich der biologisch aktive Oberbo-
den in einer Dicke von mindestens 30cm gesondert abzutragen, zu lagern bzw. einer weiteren Nut-
zung zuzuführen. 

Als Auffüllungsmaterialien sind ausschließlich nichtbindige, verdichtungsfähige Materialien einzuset-
zen, die nicht frostveränderlich sind und einen hinreichenden Widerstand gegen Verwitterung aufwei-
sen. Vorzugsweise sollten gebrochene Mineralgemische, Natursteinmaterialien oder Betonrecycling-
material zum Einsatz kommen. Der Einbau ist lagenweise verdichtet mit einer Lagendicke von maxi-
mal 0,4m vorzunehmen. Bei Austrocknung ist das Material anzufeuchten.  

 

4.8 Gründung – Abtrag der Gebäudelasten  

4.8.1 FB 1: Werkstattgebäude  

Der Nord- und Südflügel (im Bereich außerhalb des Hauptlagers und der Arbeits- und Hebergruben 
sowie der UFD) wird flach in der Auffüllung zu gründen sein.  

Die Werkstatthalle und Grubenbereiche im Südflügel haben nutzungsspezifisch bedingt aufgrund der 
einzubauenden Gruben unterschiedliche Gründungsebenen. Aus den unterschiedlichen Gründungs-
ebenen ergeben sich unterschiedliche Gründungsverhältnisse, wodurch Setzungsunterschiede auf-
treten.  
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Die Gründungstiefen der Arbeitsgruben werden mit ca. +44,25 m NHN (ca. 0,5 m bis 0,8 m über dem 
anstehenden Baugrund) liegen und die Gründungstiefe der Hebergrube, der UFD und der TGA wird 
bei ca. 41,5 m NHN zu erwarten sein.  

Empfohlen wird eine Baugrundverbesserung durch den Einbau von Rüttelstopfsäulen als Alternative 
zu einem kompletten Bodenaustausch (Ersatz des Auetons im Bereich der Werkstatthalle durch einen 
Austauschboden entsprechend der Auffüllung). Bei einem Bodenaustausch als sicherste Methode zur 
Herstellung einer einheitlichen Gründungssituation wären Aushubplanen zwischen 1,0 m und 3,0 m 
unter OK Gelände erforderlich, wodurch bereichsweise das Grundwasser angeschnitten würde und 
gegebenenfalls mit Wasserhaltungen gearbeitet werden muss. 

Die Rüttelstopfsäulen sind von der OK Gelände in allen Bereichen mit Gründungsebenen oberhalb 
des Auetons einzubauen. Die Säulenlänge sollte bis mindestens 4,5 m unter OK Gelände bzw. 38,0 
m NHN reichen. Damit binden alle Säulen sicher in die unterlagernden Sande ein. Es wird bei einem 
Säulendurchmesser von 0,80 m ein Säulenabstand von max. 2,0 m empfohlen. Bei Einhaltung dieser 
Parameter ergibt sich eine Setzungsreduzierung um 30 % bis 40 % gegenüber einer nicht vergüteten 
Auetonschicht. Die genauen Parameter sind von einem Fachplaner in Abhängigkeit der zu erwarten-
den Belastungen festzulegen.  

Nach Einbau der Schottersäulen kann die weitere Auffüllung vorgenommen werden.  

In den Bereichen der Hebergrube etc. mit Gründungsebenen bei ca. 41,5 m NHN ist der Aueton voll-
ständig auszuheben und das Planum mit schwerem Verdichtungsgerät vor Beginn der Gründungsar-
beiten nachzuverdichten. Gegebenenfalls sind bei tiefer liegenden Aushubsohlen diese Bereiche bis 
zur geplanten Gründungsebene mit Füllboden entspr. Punkt 3.3.1 [4.3] zu verfüllen und zu verdichten.  

 

 

Das Gebäude ist auf dem so hergerichteten Baugrund flach gründbar. Vorzugsweise sollten die Grün-
dungen der Nord- und Südflügel, wie auch die Grubensohlen als Gründungsplatte ausgebildet wer-
den. Es wird für die Bemessung der Gründungsplatten ein Bettungszahl von ks = 7.000 kN/m³ gege-
ben. Es ist für die Gründung der Nord- und Südflügel umlaufend eine Frostschutzschürze mit einer 
frostfreien Einbindung von 0,8 m anzuordnen.  
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Möglich sind auch Einzel- und Streifenfundamente. Zur Bemessung dieser Fundamente werden im 
Punkt 3.9 [4.3] zulässige Werte für den aufnehmbaren Sohldruck in Abhängigkeit der zu erwartenden 
Setzungen gegeben.  

Alle Gruben sind gegen Grundwasser zu schützen. Die diesbezüglichen Abstimmungen und Planun-
gen gemäß WU-Richtlinie vom Januar 2018 sind in einem separaten Dokument – WU-Dokument – 
zusammengestellt.  

Maßgebender Grundwasserstand ist dabei der Bemessungshochwasserstand BWS. Auftriebssicher-
heiten sind zu beachten. Die Auftriebssicherheit wird jeweils bei den statischen Positionen untersucht. 
 
Bemessungswerte des Sohlwiderstandes Fundamente Werkstatthalle  

gilt für Einzelfundamente mit einem Seitenverhältnis a = b, bei einer Einbindung von 1,2 m in die 
Auffüllung, einem Verhältnis H/V ≤ 0,1 und einer Baugrundverbesserung mit Rüttelstopfsäulen 
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Bemessungswerte des Sohlwiderstandes Fundamente Werkstatthalle  

gilt für Streifenfundamente bei einer Einbindung von 1,2 m in die Auffüllung, einem Verhältnis H/V ≤ 
0,1 und einer Baugrundverbesserung mit Rüttelstopfsäulen 

  



Verfasser:  INROS LACKNER SE Projekt Nr.:           2015-0363 

Bauherr: MVB - Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG Phase:Genehmigungsplanung 

Bauwerk: Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord Datum:15.05.202015.05.2020 

 

Bauteil:   

Block: BAUGRUND UND GRÜNDUNG Seite: Index 01_22 

Vorgang: Tragwerksplanung - Hauptdokument  

 

4.8.2 FB 2: Reststoffsammelstelle  

Das nicht unterkellerte Gebäude der Reststoffsammelstelle kann flach in der Auffüllung gegründet 
werden. Die Auffüllung ist unterhalb des Gebäudes auf einen Wert von min Dpr = 100 % zu verdich-
ten. Bei der Festlegung des Verdichtungsbereiches ist ein Lastausbreitungswinkel von 60° zur Hori-
zontalen zu berücksichtigen.  
Vorzugsweise ist die Reststoffsammelstelle auf einer lastverteilenden Gründungsplatte abzusetzen. 
Es ist umlaufend eine Frostschutzschürze mit einer frostfreien Einbindung von 0,8 m anzuordnen. 
Für die Bemessung der Gründungsplatte kann mit einem Bettungsmodul von 8.000 kN/m³ gerechnet 
werden.  

4.8.3 FB 3: Abstellhalle  

Die Abstellhalle und auch der Sprinklertank können flach in der Auffüllung gegründet werden. Auch 
hier muss die Auffüllung unterhalb der Fundamente bzw. der Bodenplatte auf einen Wert von min. 
Dpr = 100 % verdichtet sein.  
Es wird eine Gründungsebene von 1,2 m unter OK Auffüllung = 45,00 m NHN vorgeschlagen. Damit 
binden die Fundamente frostsicher in die Auffüllung ein. Zur Bemessung der Einzelfundamente und 
Streifenfundamente werden im Punkt 3.9 zulässige Werte für den aufnehmbaren Sohldruck in Ab-
hängigkeit der zu erwartenden Setzungen gegeben. Dabei ist zu beachten, dass es infolge der un-
terschiedlichen Mächtigkeiten der Auetone auch zu unterschiedlichen Setzungen im Baufeld kom-
men wird. Es ist deshalb mit Setzungsunterschieden zwischen benachbarten Fundamenten von < 2 
cm zu rechnen, die von der Hochbaukonstruktion unbeschadet aufzunehmen sind. 

Aufgrund des geplanten Sprinklertanks, ist es notwendig, dass einige Fundamente des linken Wei-
chenbereiches der Abstellhalle in einer Tiefe von 6,00m unter OKG gegründet werden. Hierfür erfolgt 
die Ausbilund von Sockeln unterhalb der Stützen, sodass diese flach im Feinsand gegründet werden 
können. Nach Rücksprache mit dem Baugrundgutachter Hr. Dr. Müller kann in dieser Gründungstiefe 
ein Bemessungswert des Sohldruckwiderstandes von σRd = 500 kN/m² angenommen werden. 
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Bemessungswerte des Sohlwiderstandes Fundamente Abstellhalle  

gilt für Einzelfundamente mit einem Seitenverhältnis a = b, bei einer Einbindung von 1,2 m in die 
Auffüllung und einem Verhältnis H/V ≤ 0,1 
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gilt für Streifenfundamente bei einer Einbindung von 0,8 m in die Auffüllung und einem Verhältnis H/V 
≤ 0,1 

 

4.8.4 FB 4: Betriebshofwartgebäude  

Das Betriebshofwartgebäude ist auf einer durchgehenden Bodenplatte flach zu gründen. Aufgrund 
der verdichteten Geländeauffüllung besteht ausreichender Abstand zur Auetonschicht. Es wird für die 
Gründungsplattenbemessung ein Bettungsmodul von 6.000 kN/m³ gegeben. 
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4.8.5 FB 5: Betriebshofgelände: 

Die Gründung des Sprinklertanks erfolgt in einer Tiefe von 6,35m unter OKG im Bereich der Fein-
sande; in den Bereichen der Pumpensümpfe ergibt sich eine Gründungstiefe von 7,9m unter OKG.  

Nach Rücksprache mit dem Baugrundgutachter Hr. Dr. Müller kann in dieser Gründungstiefe ein Be-
messungswert des Sohldruckwiderstandes von σRd = 500 kN/m² angenommen werden. 

4.9 Gründung –Sicherung von Geländesprüngen 

Das anstehende Gelände soll zur Gewährleistung der Hochwasserfreiheit angehoben werden. Dies 
bedeutet eine Aufschüttung des Geländes um im Mittel 2,65 m. Vor Beginn der Regulierungsarbeiten 
ist der kulturfähige Oberboden in einer Stärke von 0,30 m abzutragen und gesondert zur Wiederan-
deckung in Mieten mit einer maximalen Höhe von 2 m zu lagern. 

Als Auftragsboden ist vorzugsweise nicht bindiger Erdstoff mit den folgenden Mindestforderungen 
geeignet: 

- Ungleichförmigkeit Cu ≥ 5 

- Feinkornanteil < 0,063 mm: <15 % 

- Glühverlust vgl: ≤ 3 % 

Böschungen im Bereich der Auffüllung sind mit einer Neigung von < 1:1,8 auszuführen.  

In die Auffüllungen eindringendes Niederschlagswasser wird auf dem überwiegend anstehenden Au-
eton gestaut und kann im Bereich der Böschungen austreten. Es wird deshalb am Böschungsfuß die 
Anlage eines Sickergrabens empfohlen, der das aus der Böschung austretende Sickerwasser auf-
nimmt und sicher ableitet.  

Im südlichen Bereich kann aus Platzgründen keine Böschung ausgebildet werden. Hier werden ge-
eignete Stützkonstruktionen eingesetzt. Vorgeschlagen wird der Bau von Winkelstützwänden. Die 
Stützwände sind frostfrei (Einbindung in den bindigen Boden von 1,0 m) im anstehenden Baugrund 
gründbar.  

Zur Reduzierung von Setzungen und Verdrehungen der Stützkonstruktionen sollten sie auf einem 
Polster aus gut verdichtbarem Boden mit einer Mindeststärke von 0,50 m abgesetzt werden. Als Pols-
termaterial sind die oben beschriebenen Böden mit einer Verdichtung auf Dpr ≥ 100 % geeignet. Die 
Stützkonstruktionen sind bodenseitig zu dränieren. Andernfalls ist ein Wasserdruck anzusetzen, der 
aus Sicherheitsgründen auf Höhe Elbhochwasser zu legen ist. 
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Bemessungswert des Sohlwiderstandes für Stützwände  

gilt für Streifenfundamente auf einem Polster von h = 0,5 m und einem Verhältnis H/V ≤ 1,5. 

 

 

4.10 Schutz des Baugrundes und Wasserhaltung  

Auszug aus Baugrundgutachten [4.3]: 

Schutz des Baugrundes  
Alle Bauarbeiten und Bauwerke sind so zu planen und auszuführen, dass eine Kontamination des 
Baugrundes mit Schadstoffen ausgeschlossen ist.   
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Wasserhaltung  
Bei den geplanten Gründungsarbeiten wird das Grundwasser bei Normalwasserstand der Elbe nicht 
angeschnitten. Im Mittel ist hier ein Grundwasserstand von 41,60 m NHN angetroffen worden. Über-
wiegend werden die Baugruben mit einer offenen Wasserhaltung zur Fassung eindringenden Nie-
derschlags- und Sickerwassers zu entwässern sein. Die offene Wasserhaltung ist immer mit Ring-
drän, Pumpensumpf und (bei größeren Dimensionen) mit Saugern auszurüsten.  

Wasserhaltungsarbeiten werden erforderlich, wenn Schachtungsarbeiten unterhalb der Auetonbasis 
vorgenommen werden. Die Grundwasserabsenkung kann dann mit geschlossenen Systemen nach 
dem Vakuum- oder Gravitationsverfahren vorgenommen werden. Die Sande wiesen Durchlässigkei-
ten im Bereich von 2,8-8,2*10-4 m/s auf. 

Bei Bauausführung sind lokal und zeitweise gespannte Verhältnisse zu berücksichtigen. Bei der Di-
mensionierung von Wasserhaltungsanlagen ist ein sehr starker Wasserandrang zu unterstellen. Eine 
Vorentwässerungszeit von 2-3 Tagen ist einzuplanen. Die zu realisierende Absenktiefe sollte immer 
0,5m unter der jeweiligen Baugrubensohle liegen. 
Im Hochwasserfall werden die Grundwasserstände steigen. Hier sind ggf. geeignete Gegenmaß-
nahmen zu treffen.  

 

Schutz der Baugrube  
Baugruben mit einer Tiefe > 1,25 m sind vorschriftsmäßig abzuböschen bzw. zu verbauen. Für un-
belastete bauzeitliche Böschungen mit kurzer Standzeit können ohne rechnerischen Nachweis fol-
gende Böschungswinkel in Ansatz gebracht werden:  
- Auffüllungen: β ≤ 45°  
- Aueton: β ≤ 60°  
- Sande/Kiese: β ≤ 45°  

Bei beengten Platzverhältnissen und tieferen Baugruben sollte auf geeignete Verbausysteme zu-
rückgegriffen werden. Empfohlen werden Grabenverbausysteme (Versorgungsleitungen) oder die 
Ausführung einer Trägerbohlwand. Für die Bemessung werden in Punkt 2.2. die notwendigen bo-
denmechanischen Kennwerte gegeben.  
Zur Reduzierung von Erschütterungen und damit der negativen Beeinflussung der Nachbarbauten 
sollten Verbauträger vorzugsweise in vorgebohrte Löcher gestellt werden. Die Verfüllung hat dann 
so zu erfolgen, dass im Einspannbereich eine Kraftschlüssigkeit zum umgebenden Baugrund ge-
währleistet wird.  
Werden die Verbauwände in der Nähe von Bestandsgebäuden errichtet, so sind sie derart herzu-
stellen, dass eine Beeinflussung dieser Bauwerke ausgeschlossen werden kann. Eine größere Ver-
formung der Wand ist zu vermeiden. Dies kann z.B. durch Rückverankerungen oder Aussteifungen 
erfolgen. Jedoch darf eine Verankerung nicht unter die Gründung der Bestandsgebäude geführt 
werden.  
Da die Gründungsverhältnisse der Bestandsgebäude nicht bekannt sind, ist es zwingend erforder-
lich, vor der Planung von Baugrubensicherungen entsprechende Recherchen über die Gründungs-
art, -tiefe und -belastung durchzuführen.  
Im Übrigen gilt DIN 4124 "Baugruben und Gräben; Böschungen, Arbeitsraumbreiten, Verbau".  

 

Planumsschutz  
Das Planum ist vor Auflockerungen, Austrocknungen und Auffrierungen zu schützen. Aufgefrorene 
und aufgeweichte Planumsbereiche sind bis zum ungestörten Baugrund auszuheben und mit einem 
nicht bindigen, lagenweise eingebauten und verdichteten Austauschboden zu verfüllen. Die Verdich-
tung ist nachzuweisen. Auflockerungen im Bereich nicht bindiger Auffüllungen und Böden sind mit 
schwerem Verdichtungsgerät zu verdichten. Gräben sind vor Erosion zu schützen. 
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5 LASTEN 

5.1 Ständige Lasten 

5.1.1 Werkstattgebäude Südflügel – Achse A bis E  

5.1.1.1 Dachdecke EG mit TGA außerhalb Fluchtwegbereich 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Stahlbeton 

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 16,0 1 g D3 = 0,16 kN/m²

Installationen etc.ohne Schallschutz 0,15 kN/m²

g1 = 1,35 kN/m²

Eigenlast Stahltrapezblechdecke g0 D0 = 0,25 kN/m²  
 

5.1.1.2 Dachdecke EG im Fluchtwegbereich mit Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Stahlbeton 

Gehwegplatten 5cm inkl. Unterlage 8,0 25 g D1 = 2,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 16,0 1 g D3 = 0,16 kN/m²

Unterdecke, Installationen 0,15 kN/m²

g1 = 2,35 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30,0 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.1.3 Geschossdecke mit Unterdecke, Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Gesschossdecke Stahlbeton 

Fb.-Aufbau / Gerätesockel 2,00 kN/m²

g1 = 2,00 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30,0 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.1.4 Innenwände 

 
 
 
 
 

 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Innenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 25 25,00 g0 = 6,25 kN/m²
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5.1.1.5 Außenwände 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Klinkermauerwerk 12 20,00 g W1 = 2,30 kN/m²

Wärmedämmung 20 1,00 g D2 = 0,20 kN/m²

g1 = 2,50 kN/m²

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²  
 

5.1.1.6 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Klinkerbelag 2,0 0,20 g D1 = 0,40 kN/m²

Estrich 6,0 0,22 g D2 = 1,32 kN/m²

g1 = 1,72 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.2 Werkstattgebäude – Halle – Achse E bis K 

5.1.2.1 Dachdecke über Werkstatt 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Trapezblech 

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 20,0 1,00 g D3 = 0,20 kN/m²

Installationen inkl. Schallschutz 0,20 kN/m²

g1 = 1,44 kN/m²

Eigenlast Stahltrapezblechdecke g0 D0 = 0,20 kN/m²  
 

5.1.2.2 Dacharbeitsstände 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

5.1.2.3 Technikraum OG Achse E bis F 

 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dacharbeitsstand

Gitterrost / Alu-Riffelblech g D1 = 0,20 kN/m²

Unterkonstruktion g D2 = 0,10 kN/m²

g1 = 0,30 kN/m²

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte Technikraum

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25,00 g0 = 7,50 kN/m²
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5.1.2.4 Innenwände 

 

5.1.2.5 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Klinkerbelag 2,0 0,20 g D1 = 0,40 kN/m²

Estrich 6,0 0,22 g D2 = 1,32 kN/m²

g1 = 1,72 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.2.6 Außenwände 

 
 

5.1.3 Werkstattgebäude – Achse K bis M – Lager/Werkstätten/Büros  

5.1.3.1 Dachdecke mit Unterdecke, Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Stahlbeton 

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 16,0 1 g D3 = 0,16 kN/m²

Unterdecke, Installationen schwer 0,50 kN/m²

g1 = 1,70 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30,0 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.3.2 Geschossdecke mit Unterdecke, Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Gesschossdecke Stahlbeton 

Fliesen / Estrich 8,0 22 g D1 = 1,76 kN/m²

Dämmung 4,0 1 g D3 = 0,04 kN/m²

Unterdecke, Installationen leicht 0,15 kN/m²

g1 = 1,95 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30,0 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Innenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 25 25,00 g0 = 6,25 kN/m²

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Eigenlast Glasfassade/Wetterschutzgitter inkl. UK g0 = 0,50 kN/m²
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5.1.3.3 Innenwände 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

5.1.3.4 Außenwände 

 

5.1.3.5 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.3.6 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Klinkerbelag 2,0 0,20 g D1 = 0,40 kN/m²

Estrich 6,0 0,22 g D2 = 1,32 kN/m²

Dämmung 4,0 1 g D3 = 0,04 kN/m²

g1 = 1,76 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.3.7 Sandsilo  

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Decke auf Sandsilo 30,0 25,00 g D = 7,50 kN/m²

techn. Ausstattung g A = 1,00 kN/m²

g1 = 8,50 kN/m²  
 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Seitenwände Sandsilo 30,0 25,00 g W = 7,50 kN/m²

Wandhöhe 2,40 m 18,00 kN/m

Trichterhöhe 1,65 m 12,38 kN/m

Summe g1 = 30,38 kN/m  

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Innenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Klinkermauerwerk 12 20,00 g W1 = 2,30 kN/m²

Wärmedämmung 6 1,00 g D2 = 0,06 kN/m²

g1 = 2,36 kN/m²

Eigenlast Trapezblech g0 = 0,30 kN/m²
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5.1.4 Reststoffsammelstelle 

5.1.4.1 Dachdecke mit geringfügiger Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Trapezblech 

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 10,0 1,00 g D3 = 0,10 kN/m²

Installationen (geringfügig) 0,01 kN/m²

g1 = 1,40 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondach 20,0 25 g0 D0 = 5,00 kN/m²  
 

5.1.4.2 Außenwände / Innenwände 

 
 
 
 
 

5.1.4.3 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

2*4cm Asphalt 8,0 0,23 g D1 = 1,84 kN/m²

Gefällebeton 2 bis 7 cm 7,0 0,24 g D2 = 1,68 kN/m²

g1 = 3,52 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  

 
  

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²
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5.1.5 Fahrzeugabstellhalle Straßenbahnen 

5.1.5.1 Dachdecke mit geringfügiger Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke Trapezblech 

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 10,0 1,00 g D3 = 0,10 kN/m²

Installationen (Flächenheizung und 

Beleuchtung) 0,15 kN/m²

g1 = 1,29 kN/m²

Eigenlast Trapezblech inkl. Pfetten 

und Verbände g0 D0 = 0,30 kN/m²

Eigenlast Fachwerkbinder g0 D0 = 1,00  kN/m

Binderuntergurt (Last aus 

Oberleitung) g1 D1 = 0,50  kN/m

 
 

5.1.5.2 Bodenplatte 

entfällt 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Eigenlast Stahlbetondecke 30 25 g0 D0 = 7,50 kN/m²  
 

5.1.5.3 Innenwände 

entfällt 
 
 
 
 

 

5.1.5.4 Außenwände 

 
Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Klinkermauerwerk 12 20,00 g W1 = 2,30 kN/m²

Wärmedämmung 6 1,00 g D2 = 0,06 kN/m²

g1 = 2,36 kN/m²

Eigenlast Innenmauerwerk 12 20,00 g0 = 2,30 kN/m²

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Innenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²
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5.1.5.5 Sprinklertank 

Bauteil d g Last

[cm] [kN/m³]

Tankdecke

Eigenlast Stahlbetondecke 60,0 25,00 g0 D1 = 15,00 kN/m²

Wände

Eigenlast Stahlbetonwände 60,0 25,00 g0 W1 = 15,00 kN/m

Stützen

Eigenlast Stahlbetonstützen 40 x 40 25,00 g0 S1 = 4,00 kN

Bodenplatte

Eigenlast Stahlbetonplatte 60 25 g0 B1 = 15,00 kN/m²  
 

5.1.5.6 Halleneinbauten 

Bauteil d g Last

[cm] [kN/m³]

Decken

Eigenlast Stahlbetondecke 24,0 25,00 g0 D1 = 6,00 kN/m²

20,0 25,00 g0 D2 = 5,00 kN/m²

Wände

Eigenlast KS-Wände 24,0 20,00 g0 W1 = 4,80 kN/m

17,5 20,00 g0 W2 = 3,50 kN/m

11,5 20,00 g0 W3 = 2,30 kN/m

Bodenplatte

Eigenlast Stahlbetonplatte 20,00 25,00 g0 B1 = 5,00 kN/m²

Estrich 9,00 23,00 g B2 = 2,07 kN/m²

Treppen

Eigenlast Gitterroste g0 T1 = 0,50 kN/m²

Eigenlast Gitterroststufen g0 T2 = 0,40 kN/m²

Eigenlast Geländer g0 T3 = 0,30 kN/m  
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5.1.6 Betriebshofwartgebäude 

5.1.6.1 Dachdecke mit geringfügiger Installation 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Dachkonstruktion – Dachdecke

Dachbegrünung (ext.) g D1 = 1,00 kN/m²

Dachabdichtung g D2 = 0,04 kN/m²

Wärmedämmung 20,0 1,00 g D3 = 0,20 kN/m²

Installationen (geringfügig) 0,15 kN/m²

g1 = 1,40 kN/m²

Eigenlast Stahlbetondach 20,0 25 g0 D0 = 5,00 kN/m²  

5.1.6.2 Außenwände 

 
 
 
 
 
 

5.1.6.3 Innenwände 

 

5.1.6.4 Decke 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Decke

Eigenlast Stahlbetondecke 20 25 g0 D0 = 5,00 kN/m²

Estrich und Belag D1 = 2,30 kN/m²  
 

5.1.6.5 Bodenplatte 

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Bodenplatte

Eigenlast Stahlbetondecke 50 25 g0 D0 = 12,50 kN/m²  
  

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Außenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Innenwand 

Eigenlast Stahlbetonwand 20 25,00 g0 = 5,00 kN/m²
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5.1.7 Betriebshofgelände 

5.1.7.1 Sprinklertankdecke 

Siehe Absatz 5.1.5.5.  

Bauteil d g Flächenlast

[cm] [kN/m³] [kN/m²]

Spinklertank - Decke

Bodenauffüllung - Bauzustand 30,0 23 g D1 = 6,90 kN/m²

Bodenauffüllung - Endzustand 90,0 23 g D2 = 20,70 kN/m²
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5.2 Nutzlasten 

Die Nutzlasten wurden im Rahmen der Grundlagenermittlung zusammengestellt und in der  
Entwurfs- sowie Genehmigungsplanung vervollständigt.  

5.2.1 Nutzlasten nach DIN EN 1991-1  

5.2.1.1 FB1 - Werkstattgebäude 

Lfd. Nr. Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Dächer

Dach betretbar (Wartung) H 1,0

Dach betretbar (Fluchtweg) 4,0 2,0

FB1 - Werkstattgebäude 1. OG 

1

Sozialräume Werkstatt 1. OG 

Werkstatt

Umkleide, Waschen, 

WC B1 2,0 2,0

2

Büroräume 1. OG: Bereichsleitung, 

Leitung Schwerpunktwerkstatt, 

Leitung Betriebswerkstatt, 

Arbeitsvorbereitung, Betriebsrat, 

Besprechung, Sachbearb. B1 2,0 2,0

3 Archiv

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 6,0 7,0

4 Server B3 5,0 4,0

5 Drucker-Kopierer B1 2,0 2,0

6 WC B1 2,0 2,0

7 Pausenraum - TK B1 2,0 2,0

8 Schulung C1 3,0 4,0

Galerie Lager Fachbodenregale 

mit 5 Fachböden á 3000kg

Lagerfl. Werkstätten

mittl./schw. Betrieb E1.3 31,0 75,0

Technikräume E1.2 10,0 10,0

9 Flure ohne schweres Gerät B1 2,0 2,0

10 Treppen und Treppenpodeste in Bürogebäuden T1 3,0 2,0

11 Treppen und Treppenpodeste nicht T1 oder T3 T2 5,0 2,0

FB1 - Werkstattgebäude EG

11 Meisterbüro B1 2,0 2,0

12 WC B1 2,0 2,0

13 Pausenraum . TK B1 2,0 2,0

Palettenregallager  

mit 5 Böden á 3000kg

Lagerfl. Werkstätten

mittl./schw. Betrieb E1.3 31,0 75,0

14 Flure ohne schweres Gerät B1 2,0 2,0

15 Flure mit schwerem Gerät B3 5,0 4,0  
Die Aufstandsfläche für Qk umfasst (wenn nicht gesondert ermittelt) ein Quadrat mit 5 cm Seiten-
länge. 
Als Zuschlag zur Nutzlast ist bei Wänden, die einschließlich des Putzes höchstens eine Last von  
3 kN/m Wandlänge erbringen, mindestens 0,8 kN/m2, bei Wänden, die mehr als eine Last von 3 kN/m 
und von höchstens 5 kN/m Wandlänge erbringen, mindestens 1,2 kN/m2 anzusetzen. Bei Nutzlasten 
von 5 kN/m2 und mehr ist dieser Zuschlag nicht erforderlich. 
Wände mit Gewicht >5,0kN/m werden mit ihrem Gewicht als Linienlast berücksichtigt.  
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5.2.1.2 FB2 - Reststoffsammelstelle 

Lfd. Nr. Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Dach

Dach betretbar (Wartung) 1,0 1,0

FB2 - Lager  

R2.0.01 Schleifleisten

zur Vereinheitlichung

wie R2.0.21 (Container) E2.1 22,0 30,0

R2.0.02 Betriebs- / Kraftstoffe Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.03 Kleinmaschinen Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.06 Gasflaschen

zur Vereinheitlichung

wie R2.0.21 (Container) E2.1 22,0 30,0

R2.0.07 Bereitstellung Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.09 Einfahrt Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.10 Annahme Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.12 Carport Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.13 Innenhof Last angenommen E2.1 7,5 10,0

R2.0.17 Hochregallager

Last wie FB1 -

Palettenregallager E2.1 31,0 75,0

R2.0.21 Sammelcontainer sh. gesonderte Ermittlung E2.1 22,0 30,0  
 
Lastermittlung für R2.0.21 – Sammelcontainer: 
schwerster Container: Absetzmulde Stahlspäne mit 5m³ Füllung zu 50 % Späne und 50% Luft 
 Qk = 5 * 0,5 * 78 = 195 kN 
 A = 2,50 * 3,50 = 8,75 m²  Fläche für Absetzmulde  

qk = 195 / 8,75 = 22,00 kN/m² 

 

Zusatzlast Gabelstapler: 

Auf der gesamten Fläche sind Gabelstapler im Einsatz. Die Verkehrslasten aus Gabelstapler werden 
bereichsweise angesetzt mit der Differenz zur o.g. Nutzlast.  

Gemäß 5.2.2.3 beträgt die Gabelstaplerlast 28 kN/m². Es wird mit jeweils nur ein komplettes Kreis-
segment (alternativ) angesetzt. Als maßgebende Belastungsbereiche wurden die Durchfahrten ge-
wählt, da dort die Nutzlast mit 10 kN/m² am geringsten und die Auswirkung des Staplers am größten 
ist. Die Gabelstaplerlast wird mit 18,00 kN/m² zusätzlich zur Verkehrslast angesetzt. 
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5.2.1.3 FB3 – Abstellhalle 

Lfd. Nr. Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Dach

Dach betretbar (Wartung) 1,00 1,00

Halleneinbauten

auf den Einbauten

Ost Aufstellflächen für Heizungsverteiler 1000 kg auf 6,5 m² 1,50

W +  O Decken

Auf sicherer Seite 

liegend wird für die 

Belastung der Decken q 

= 5,00 kN/m² angesetzt. gewählt 5,00

W +  O lastabtragende Bauteile

Für die lastabtragenden 

Bauteile werden 2,00 

kN/m² berücksichtigt gewählt 2,00

in den Einbauten

West Generator Spinklerpumpe 2600 kg auf 5,5 m² 4,70

West Auffüllbehälter 500L 700 kg auf 1,5 m² 4,70

West Aufstellfläche für Ventilstation 800 kg auf 4,0 m² 2,00

West Bereich Spinkleranlage gewählt 5,00

West Schaltzellen 5500 kg auf 7,3 m² 7,50

West OBM-Raum gewählt 7,50

Ost Fernwärme Übergabstation 1000 kg auf 3 m² 3,33

Ost Fernwärme Übergabstation gewählt 5,00

W + O Nutzlast Sanitär-/ und PuMi-Räume A2 1,50 -

W + O Trennwandzuschlag für schwere Trennwände 1,20

W + O Nutzlast Sanitär-/ und PuMi-Räume gewählt 5,00

Treppen und Gitterrostpodest

W + O Treppen und Podestebene gem. DIN EN ISO 14122-2 2,00 1,50  
 

5.2.1.4 FB4 – Betriebshofwartgebäude 

Lfd. Nr. Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Dach

Dach betretbar (Wartung) 1,00 1,00

Erdgeschoss

Decke

Büro und Zuschlag für leichte 

Trennwände 4,50  
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5.2.2 Fahrzeuglasten 

5.2.2.1 Straßenbahn 
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Fahrzeugbeschreibung NGT8D MVB 

  

  

 

Technische Daten: LHB NGT8D ► Magdeburg  

Hersteller (mechanischer Teil): LHB Salzgitter 

Hersteller (elektrische Ausrüstung): ADtranz Mannheim 

Spurweite: 1.435 mm 

Radsatzfolge: Bo'+2'2'+Bo' 

Länge (Wagenkasten): 29.300 mm 

Breite: 2.300 mm 

Höhe: 3.440 mm 

Drehgestellmittenabstand: 8.150 - 5.250 - 8.150 mm 

Radstand: 1.800 bzw. 1.200 mm 

Leergewicht: 
32.500 kg  
(33.649 kg gemäß Verwiegung 
Alstom vom 09.07.2012) 

Sitzplätze: 69 (+2) 

Der Betriebshof soll für die derzeit verkehrenden Fahrzeuge der MVB BP-004 (NGT8D) sowie für eine 
noch nicht existente Straßenbahn mit 38 m Länge ausgelegt werden. 

 

Die Einwirkungen aus Transportfahrzeugen, die sich frei oder schienengebunden auf Decken bewe-
gen, sollten als Laststellungsmuster der Radlasten bestimmt werden. 

(2) Die statischen Werte der vertikalen Radlasten sollten als ständige Lasten Gk und veränderliche 
Nutzlasten Qk angegeben werden. Die Spektren der Nutzlasten sollten für die Bestimmung der Kom-
binationsbeiwerte und Ermüdungslasten herangezogen werden. 

(3) Die vertikalen und horizontalen Radlasten sollten für den jeweiligen Einzelfall bestimmt werden. 

(4) Die Lastanordnung und die Abmessungen sollten für die Bemessung im jeweiligen Einzelfall be-
stimmt werden.  

 

http://strassenbahn-online.de/Betriebshof/LF050/NGT8D_Magdeburg/index.html
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Die maximale Anhebelast ergibt sich für die Bestandsfahrzeuge in Fall 1: Anheben des Gesamtfahr-
zeugs in der Werkstatt in Punkt A1 mit 83 kN  
(gleichmäßig verteilt auf die Anhebepunkte rechts und links).  
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Geplant ist eine modulare Verlängerung der Straßenbahnen auf eine Fahrzeuglänge von 38,00 m.  

 

Für die geplante Straßenbahn gibt es noch keine Lastangaben.  

Die Verlängerung der Bahnen von 30 m auf 38 m entspricht einer Längenänderung um ca. 27 %. Das 
Gesamtgewicht wird für die Verlängerung erhöht, nicht jedoch die Drehgestelllast, da das zusätzliche 
Modul nicht angetrieben ist und damit prozentual leichter als angetriebene Module.  
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Aus allen vorliegenden Lastdaten für die bestehenden Straßenbahnen geht eine maximale Drehge-
stellast von 10767 kg ~ 11 to hervor. 

Es erfolgt eine prozentuale Lasterhöhung um 25 % für zusätzliche Belastung mit Testlasten – Sand, 
der zur Simulation einer voll besetzten Straßenbahn im Betriebsablauf verwendet wird und mit dem 
auch in der Werkstatt gefahren werden kann. Eine weitere Lasterhöhung um 20 % erfolgt zur Absi-
cherung künftiger Veränderungen der Straßenbahntechnik (Verbreiterung, Klimatisierung etc.).  

Gesamtlast:   Qk  = 1,25 * 1,20 * 325  = 468,00 kN 
Ersatzflächenlast  qk = 468 / 2,5 * 38,0 = 4,93 kN/m² ~ 5,00 kN/m²  

Maximale Hublast:   Qi,k  = 1,25 * 1,20 * 110  = 165,00 kN  (Drehgestell) 
 
Belastung auf Gleise (je Achse): 
Maximale Achslast vertikal:  Fz = 1,65/2   = 82,50 kN 
Maximale Bremskraft  Fx = 0,125 * 82,50  = 10,31 kN 12,5 % der Vertikallast 
Maximale Seitenkraft:  Fy = +-0,1 * 82,50  =   8,25 kN 10,0 % der Vertikallast 
 
Maximale Einzellasten (Radlasten) – Lasten je Schiene: 
Maximale Radlast vertikal:  Fz = 82,50 / 2 = 41,25 kN 
Maximale Bremskraft  Fx = 10,31 / 2 =   5,16 kN  
Maximale Seitenkraft:  Fy =   8,25 / 2 =   4,13 kN  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Achslasten für die nachfolgende Fahrzeuggeneration sind mit 8,25 t pro Achse (bei 10 Achsen) 
anzunehmen. Hierbei ist eine planerische Reserve in Höhe von 20 % für heute noch unbekannte 
Anwendungen enthalten.  
 

Maximale Last einer Komponente – Trieb-Drehgestell: 

Schwerstes Einzelteil ist das Triebdrehgestell mit 75 kN. Der Transport erfolgt mit Kran, die Lagerung 
auf Stahlbock bzw. Längsträgerhebestand. 

   Q1,k    =   75,00 kN   = Kranlast Drehgestellwerkstatt 
 
 
 
  

1,20 1,20 1,80 1,20 4,05 6,91 6,65 6,65 1,80 

3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 

FY 

Fx 
Fz 

FY 

Fx 
Fz 
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5.2.2.2 Sonderfahrzeug – Schwerlasttransport  

Die Anlieferung neuer Straßenbahnen erfolgt mit Sonderfahrzeugen. Die Straßenbahnen werden 
außerhalb der Werkstatt entladen.  
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5.2.2.3 Gabelstapler 

Bodenlasten Werkstätten (und Lager) mit Gabelstapler-Bewegungsflächen 
Für Technologische Lasten sollten die Einzellasten Qk im jeweiligen Einzelfall bestimmt bzw. für Ge-
rätegruppen festgelegt werden. In Bereichen mit Gabelstaplerverkehr werden i. d. Regel die Gabel-
staplerlasten maßgebend. 
Eingesetzte Gabelstapler:  
 

- STILL RX 70-40 mit zul. Hublast 40 kN 
 

- ein noch zu beschaffender Stapler mit zul Hublast 25 kN 
 
Bereiche mit Staplerverkehr (gelb):  

 
 
Belastung aus 4 t-Stapler: 

 
Für die Belastung aus Gabelstapler in der Halle wird die Last gemäß Nutzerangaben angesetzt:  

Eigengewicht inkl. Batterie:    G = 6076 kg = 60,76 kN → ~FL4 (G = 60,00 kN)  
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Überprüfung für die Achslast mittels Typenblatt des Herstellers: 
 

Belastung Nutzlast Q Achslast vorn Achslast hinten

maximale Last 40,00 kN 88,96 kN 11,80 kN

ohne Last 0,00 kN 28,21 kN 32,55 kN

 
 

 
Für die Berechnungen wird angesetzt: FL4 bzw. FL3 in Abhängigkeit von der jeweiligen Bewe-
gungsfläche 

 

  

 

Flächen mit 

Gabelstaplern 

befahren

Nutzungs-

kategorie

Schwingbeiwe

rt

für 

Luftbereifung / 

Vollgummiräd

er

Flächen-

last 

qk

dynam. 

Flächen-

last 

qk,dyn =φ*qk  

Achslast

Qk

dynam. 

Achslast

Qk,dyn =φ*Qk 

Radlast

Qk,dyn /2 

Horizon-

tallasten 

Beschl. / 

Bremsen 

H=0,3*Qk

Stapler-

anprall 

h=0,75 

m 

üOKFF 

F=5*W

Bodenplatte φ [kN/m²] [kN/m²] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]

Hublast 40 kN

Eigengewicht 60 

E2.3

(FL4) 1,4 20,0 28,0 90,0 126,0 63,0 27,0 500,0

Hublast 25 kN

Eigengewicht 44 

E2.2

(FL3) 1,4 17,5 24,5 63,0 88,2 44,1 18,9 345,0   
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5.2.2.4 Feuerwehrfahrzeug 

Auf dem Betriebshofgelände werden Feuerwehrumfahrten und Feuerwehraufstellflächen angeordnet. Die Be-
lastungen aus diesen Feuerwehrfahrzeugen werden gem. Lastmodell für SLW 30 (nach DIN 1072) angesetzt. 
 

  

5.2.2.5 Baufahrzeuge 

Während der Bauphase muss damit gerechnet werden, dass Bereiche von Baufahrzeugen befahren 
werden. Für die Bemessung des Sprinklertanks werden Lasten aus den Baufahrzeugen in verschie-
denen Laststellungen berücksichtigt. Der Lastansatz erfolgt gem. Lastmodell für SLW 60 (nach DIN 
1072). 
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5.2.3 Technologische Lasten 

5.2.3.1 FB 1 - Werkstatthalle: Ausrüstung  

Lfd. 

Nr. (*1) Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Ausrüstung

1 Brückenkran Traglast 7,5 to Brückenkran mit 7,5 to Traglast, 2 Stück, Länge ca. 78,0 m, Breite ca. 25,80 m.

2 Krane Komponentenförderung

2.1 Kran Elektronik-/Automatenwerkstatt Traglast 1,2 to Deckenlaufkran mit 1200 kg Traglast

2.2 Kran Hydraulikwerkstatt Traglast 0,5 to Wandlaufkran mit 500 kg Traglast

2.3 Kran Elektrowerkstatt Traglast 0,5 to Wandlaufkran mit 500 kg Traglast

2.4 Kran Werkstatt Klimageräte Traglast 0,5 to Wandlaufkran mit 500 kg Traglast

2.6 Kran Arbeitsbühnen Traglast 1,5 to Laufkran mit 1,5 to Traglast, 4 Stück

2.7 Kran Arbeitsbühnen Traglast 1,5 to Laufkran mit 1,5 to Traglast,1 Stück

3 Fahrleitungsanlage im Bereich Tore schräge Abspannkräfte je 6 kN

5

Arbeitsgrube + Seitengrube 

Last: nur Personal + Werkzeug

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 2,5 2

6

Seitengrubenheber, verfahrbar 

(heben Bahn)

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1.1

beidseitig 20 2*50

7

GFK_Gitterrostabdeckung 

Last: nur Personal + Werkzeug

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 2,5 2

8

manuellfahrbare Arbeitspodeste in 

Seitengruben

Last: nur Personal + Werkzeug

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 2,5 2

9 (*3)(*4)

Scherenhubbühne Seitengr. 

Komponententransport (4 Auflager)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 20 100

10(*3)(*5)

Drehgestellheber (je 5 Heber) als 

Längsträgerhebestand (4 Auflager)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 20 100

11(*3)(*5)

Längsträgerhebestand Vertikallasten 

(4 Auflager), Richtsystem(*6)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 20 100

13

mobile Arbeitsbühnen

Last: nur Personal + Werkzeug

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 2,5 2

15 (*3)

verfahrbare Lackiergondeln

gemäß separater Lastermittlung

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb E2.1

17 (*3)

Grubenheber, bodenfahrbar 

(Komponententausch)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb E2.1 ≥7,5 ≥10

18

Tandemwaschanlage 

Last: nur Personal + Werkzeug

Werkstätten mit 

leichtem Betrieb

E1 Projekt 

MVB 2,5 2  
*1) Nummerierung entsprechend Protokoll 01 vom 30.09.2015 
*2) Dacharbeitsbühne nur begehbar, keine Werkbänke, keine Maschinen, kein Absetzen von Dach-

komponenten  
*3) Für die Anlagen Nr. 9, 10, 11, 15, 17, 20 und 21 werden Lastannahmen getroffen, die erst nach 

Ausschreibung und Vergabe verifiziert werden können.  
*4) Scherenhubtisch Seitengrube: Traglast 5,0 kN 
*5) Der Längsträgerhebestand für Drehgestelle besteht aus 5 Stck. Einzelhebern mit je 4 Auflagern  
*6) Die Horizontallasten des Richtsystems werden in Abstimmung mit dem Nutzer mit …kN ange-

nommen und sind ebenfalls in der Ausführungsplanung zu prüfen. 
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Brückenkran 9.30 - Beispielkran 7,5 to 

 
Arbeitsbereich des 7,5to-Kranes 
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Die angegebenen Kranlasten werden zur Sicherheit um 20% erhöht, da es sich bei den angesetzten 
Lasten um ein Beispielprodukt handelt. 
 
Zeichenerklärung und Auswahl der zu berücksichtigenden Lastgruppen: 
DIN EN 1991-3:2010-12 
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Kraneinwirkungen gem Tabelle 2.2 mit dynamischen Faktoren und Lasterhöhung um 20%: 
 
Lasten 7,5 to Kran Einwirkungen Rail 1 Wheel 1.1

j - Faktoren

j1 1,1 Qc 18,3 1,2 21,96 23

j2 1,05 Qh 36,4 1,2 43,68 44

j3 1 HL 0,9 1,2 1,08 1,1

j4 1 HT 2,31 1,2 2,772 2,8

j5,Katze 1,2 HS 0 1,2 1,5 0 0

j5,Kran 1,2 HT3 0,19 1,2 0,228 0,5

j6 1,03 FW 0 1,2 0 0

j7 1,25 QT 40 1,2 48 48

HB 36,6 1,2 1,5 65,88 66

HTA - 1,2 - -

Einwirkungen Rail 1 Wheel 1.1

Prüflast
Last 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Qc 25,3 25,3 23 23 23 23 23 25,3 23 23

Qh 46,2 44 - 44 44 44 h - 44 44

HL 1,32 1,32 1,32 1,32 - - - 1,32 - -

HT 3,36 3,36 3,36 3,36 - - - 3,36 - -

HS - - - - 0 - - - - -

HT3 - - - - - 0,5 - - - -

FW 0 0 0 0 0 - - 0 - -

QT - - - - - - - 49,44 - -

HB - - - - - - - - 82,5 -

HTA - - - - - - - - - -

Lastgruppen

ULS Außergew.

Lasten [ kN]
Zuschlag 

(20 %)

Zuschlag 

(50 %)

erhöhte 

Last [KN]

gew. 

Lasten 

[kN]

 
 
 
Lasten 7,5 to Kran Einwirkungen Rail 1 Wheel 1.2

j - Faktoren

j1 1,1 Qc 18,4 1,2 22,08 23

j2 1,05 Qh 36,3 1,2 43,56 44

j3 1 HL 0 1,2 0 0

j4 1 HT -2,31 1,2 -2,772 -2,8

j5,Katze 1,2 HS 10,9 1,2 1,5 19,62 13,1

j5,Kran 1,2 HT3 0,19 1,2 0,228 0,5

j6 1,03 FW 0 1,2 0 0

j7 1,25 QT 39,9 1,2 47,88 48

HB 0 1,2 1,5 0 0

HTA - 1,2 - -

Einwirkungen Rail 1 Wheel 1.2

Prüflast
Last 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Qc 25,3 25,3 23 23 23 23 23 25,3 23 23

Qh 46,2 44 - 44 44 44 h - 44 44

HL 0 0 0 0 - - - 0 - -

HT -3,36 -3,36 -3,36 -3,36 - - - -3,36 - -

HS - - - - 13,1 - - - - -

HT3 - - - - - 0,5 - - - -

FW 0 0 0 0 0 - - 0 - -

QT - - - - - - - 49,44 - -

HB - - - - - - - - 0 -

HTA - - - - - - - - - -

Lastgruppen

ULS Außergew.

Lasten [ kN]
Zuschlag 

(20 %)

Zuschlag 

(50 %)

erhöhte 

Last [KN]

gew. 

Lasten 

[kN]
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Lasten 7,5 to Kran Einwirkungen Rail 2 Wheel 2.1

j - Faktoren

j1 1,1 Qc 15,6 1,2 18,72 19

j2 1,05 Qh 0,73 1,2 0,876 0,9

j3 1 HL 0,9 1,2 1,08 1,1

j4 1 HT 0,7 1,2 0,84 0,9

j5,Katze 1,2 HS 0 1,2 1,5 0 0

j5,Kran 1,2 HT3 0,19 1,2 0,228 0,5

j6 1,03 FW 0 1,2 0 0

j7 1,25 QT 0,8 1,2 0,96 1

HB 31,5 1,2 1,5 56,7 57

HTA - 1,2 - -

Einwirkungen Rail 2 Wheel 2.1

Prüflast
Last 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Qc 20,9 20,9 19 19 19 19 19 20,9 19 19

Qh 0,945 0,9 - 0,9 0,9 0,9 h - 0,9 0,9

HL 1,32 1,32 1,32 1,32 - - - 1,32 - -

HT 1,08 1,08 1,08 1,08 - - - 1,08 - -

HS - - - - 0 - - - - -

HT3 - - - - - 0,5 - - - -

FW 0 0 0 0 0 - - 0 - -

QT - - - - - - - 1,03 - -

HB - - - - - - - - 71,25 -

HTA - - - - - - - - - -

Lastgruppen

ULS Außergew.

Lasten 

(Rail2)
[ kN]

Zuschlag 

(20 %)

Zuschlag 

(50 %)

erhöhte 

Last [KN]

gew. 

Lasten 

[kN]

 
 
 
Lasten 7,5 to Kran Einwirkungen Rail 2 Wheel 2.2

j - Faktoren

j1 1,1 Qc 15,9 1,2 19,08 20

j2 1,05 Qh 0,72 1,2 0,864 0,9

j3 1 HL 0 1,2 0 0

j4 1 HT -0,7 1,2 -0,84 -0,9

j5,Katze 1,2 HS 10,9 1,2 1,5 19,62 20

j5,Kran 1,2 HT3 0,19 1,2 0,228 0,5

j6 1,03 FW 0 1,2 0 0

j7 1,25 QT 0,8 1,2 0,96 1

HB 0 1,2 1,5 0 0

HTA - 1,2 - -

Einwirkungen Rail 2 Wheel 2.2

Prüflast
Last 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Qc 22 22 20 20 20 20 20 22 20 20

Qh 0,945 0,9 - 0,9 0,9 0,9 h - 0,9 0,9

HL 0 0 0 0 - - - 0 - -

HT -1,08 -1,08 -1,08 -1,08 - - - -1,08 - -

HS - - - - 20 - - - - -

HT3 - - - - - 0,5 - - - -

FW 0 0 0 0 0 - - 0 - -

QT - - - - - - - 1,03 - -

HB - - - - - - - - 0 -

HTA - - - - - - - - - -

Lastgruppen

ULS Außergew.

Lasten 

(Rail2)
[ kN]

Zuschlag 

(20 %)

Zuschlag 

(50 %)

erhöhte 

Last [KN]

gew. 

Lasten 

[kN]
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Die Lasten der Lastgruppen des einzelnen Kranes aus den oben stehenden Tabellen werden ent-
sprechend bei der Bemessung des Kranbahnträgers angesetzt. 
Es wird mit der Anordnung von 2 Kranen mit minimalem Abstand (Puffer an Puffer fahrend) im Be-
reich der Kranbahn Achse G/18-35 gerechnet. 
Für die Bemessung der Stützen, Auflagerkonsolen und des Dachtragwerkes werden die separat er-
mittelten Auflagerkräfte des vereinfachten Kranbahnträgers genutzt. 
Für die Bemessung des Dachtragwerkes ist die Rückwirkung aus den betroffenen Stützen in Achse 
G/19-24 in Form von horizontalen Haltekräften anzusetzen.  
Dazu wird die Stütze separat vorbemessen. 
Neben den Auflagerkräften des Kranbahnträgers wirkt hier auch die auf mehrere Stützen aufgeteilte 
Pufferanprallast des Kranes in Hallenlängsrichtung. 
Diese Last kann auf max. 7 Stützen (Achse G/18-24) gleichzeitig aufgeteilt werden. 
 
max.Horizontal – Pufferanprall (außergewöhnlich) 
ULS 9 / Rail 1  
Ansatz:  Wegen Weiterleitung der H-Last in Schienenrichtung über die Kranschienen  

wird die Pufferkraft durch 7 geteilt und  
auf je 7 Stützenkonsolen in Achse G gleichzeitig angesetzt. 

 
Last aus Stütze Achse G für Dachkonstruktion: 
H(quer),max = 28,0 kN 
H(längs), max = 6,1 kN (gleichzeitig auf 7 Stützen der Achse G) 
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Deckenkrane abgehängt Arbeitsstände - Beispielkran 1,5 to 

Im Bereich der Arbeitsbühnen werden Krane mit einer Tragkraft von 1,5 t eingesetzt. 
▪ Achsen F-G, G-H, H-I und I-J  

Hängekran 1,5 to (z.B. Konecranes), Spannweite ca. 3,00 m, Radstand 1,8 m  
Die angegebenen Kranlasten werden zur Sicherheit um 20% erhöht, da es sich bei den angesetzten 
Lasten um ein Beispielprodukt handelt. 
 

▪ Achsen J-K     
Hängekran 1,5 to (z.B. Konecranes), Spannweite ca. 5,00 m, Radstand 1,8 m  
Die angegebenen Kranlasten werden zur Sicherheit um 20% erhöht, da es sich bei den angesetzten 
Lasten um ein Beispielprodukt handelt. 
 
Zusätzlich wird die Abhängekonstruktion der Deckenkrane mit einer  
Eigenlast von 1,0 kN/m berücksichtigt. 
 
Die Aufhängepunkte der Deckenkrane liegen immer am Binderuntergurt in den Zahlenachsen.  
Die Abstände zu den Buchstabenachsen ergeben sich aus der Anordnung im Grundriss. 
Der Abstand der Krane von der Unterkante der Dachkonstruktion = UK Fachwerkbinder wird durch 
die lastenmäßig berücksichtigte Unterkonstruktion überbrückt. 
Die Unterkonstruktion ab Unterkante Binder ist nicht Gegenstand der Bemessung der TWPL. 
Die Bemessung der Unterkonstruktion erfolgt durch den Kranlieferanten spezifisch für den zum Ein-
bau ausgewählten Kran. 
 
Lage und Ausdehnung der Fahrbereiche der Deckenkrane: 

a.) Bereich Achse 10-19/F-K 
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b.) Bereich Achse 25-35-19/F-G 

 
 
 

c.) Schnitt Bereich Achsen 10-17 
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Krandaten: 
 

 
 
Zeichenerklärung und Auswahl der zu berücksichtigenden Lastgruppen: 
DIN EN 1991-3:2010-12 
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Kraneinwirkungen gem Tabelle 2.2 mit dynamischen Faktoren und Lasterhöhung um 20%: 
 

Rail 1   

 
 

Rail 2:   
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Es werden in der Berechnung des Dachtragwerks folgende Lastgruppen als Einzellastfälle ange-
setzt: 
 
min.Vertikal – Betrieb (planmäßig, ständig) 
ULS 3 / Rail 1 – jeweils in Feldmitte über dem Gleis + zug. Rail 2 – jeweils neben Stützenachse 
Ansatz:  alle Krane im Bereich gleichzeitig, nur Qc 
  = 1 LF für die gesamte Dachkonstruktion, 
 
max.Vertikal – Betrieb (planmäßig, veränderlich) 
ULS 1 / Rail 1 – jeweils neben Stützenachse + zug. Rail 2 – jeweils in Feldmitte über dem Gleis 
ULS 1 / Rail 1 – jeweils in Feldmitte über dem Gleis + zug. Rail 2 – jeweils neben Stützenachse 
Ansatz:  alle Krane im Querschnitt gleichzeitig, ohne Qc 
  = 2 LF je berücksichtigter Binderachse, 
 
max.Horizontal – Betrieb (planmäßig, veränderlich) 
ULS 5 / Rail 1 – jeweils in Feldmitte über dem Gleis + zug. Rail 2 – jeweils neben Stützenachse 
Ansatz:  2 Krane im Querschnitt gleichzeitig (vorzugsweise Achse G-H und H-I), ohne Qc 
  = 1 LF je berücksichtigter Binderachse, 
 
max. Vertikal – Prüflast (planmäßig, veränderlich) 
ULS 8 / Rail 1 – in Feldmitte über dem Gleis + zug. Rail 2 – neben Stützenachse 
Ansatz:  1 Kran im Querschnitt, ohne Qc  
  = 1 LF je berücksichtigter Binderachse, 
 
max.Horizontal – Pufferanprall (außergewöhnlich) 
ULS 9 / Rail 1 – in Feldmitte über dem Gleis + zug. Rail 2 – neben Stützenachse 
Ansatz:  1 Kran im Querschnitt, ohne Qc 
  Wegen Weiterleitung der H-Last in Schienenrichtung über die Kranschienen  

wird die Pufferkraft gedrittelt und auf je 3 Binder angesetzt 
  = 1 LF je berücksichtigter Binderachse, 
 
Damit werden je berechneter Binderachse 1+5 Einzellastfälle untersucht. 
Der Lastfall mit ständigen Lasten aus den Hängekranen wirkt mit allen weiteren ständigen Lasten 
der Dachkonstruktion gleichzeitig. 
Alle Einzellastfälle aus Hängekranen mit veränderlichen Lasten wirken unabhängig voneinander und 
schliessen sich gegenseitig aus. 
 
Folgende Binderachsen werden bei der Berechnung der Dachkonstruktion berücksichtigt: 
 Achse 10:  veränderliche Lasten werden wie oben angegeben angesetzt,  

jedoch auf 90% abgemindert, da die Hängekrane nicht zu 100% an Achse 10 
stehen können  
(Abstand zu Achse 10 wegen Puffer und Längsausdehnung des Kranes) 

 Achse 12:  Lasten werden wie oben angegeben angesetzt,  
   gilt damit für Achsenbereich 11-17 
 Achse 18:  Lasten werden wie oben angegeben angesetzt,  
 Achse 33:  Lasten werden wie oben angegeben angesetzt,  

jedoch nur 1 Kran im Querschnitt, daher max.V nur 1 LF, restliche LF entspr. 
vereinfacht  

   gilt damit für Achsenbereich 19-34 
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Krane in den Einzelwerkstätten  

Lastangaben für die Leichtkrane: 

  
 
Anmerkung: 
Es kommen ggf. andere Krane zum Einsatz, sodass die oben genannten Werte nur als Richtwerte 
anzusehen sind. Bei höheren Lasten als den angegebenen, ist die Lastweiterleitung zu prüfen. 
 
 

Wandlaufkran Achse K/30-33 

 

 
Arbeitsbereich des 0,5to-Wandlaufkranes 
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Datenblatt: 
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Lasten - Bahnstrom  

 

 

 
 
Abhängelast am Dach: Stromschiene inkl. Fahrdraht und Abhängung 13 kg/m = 0,13 kN/m
 im Abstand von 6,50 m qOL =   0,02 kN/m² Dachfläche Werkstatthalle und Abstellhalle 
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Lasten Besandungsleitungen und Besandungsstationen  

 

 
 
Punktlasten  

8x Punktlast inkl. Rechteckprofil: QBS = 5,00 + 1,00 =   6,00 kN/m² 
 



Verfasser:  INROS LACKNER SE Projekt Nr.:           2015-0363 

Bauherr: MVB - Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG Phase:Genehmigungsplanung 

Bauwerk: Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord Datum:15.05.202015.05.2020 

 

Bauteil:   

Block: LASTEN Seite: Index 01_67 

Vorgang: Tragwerksplanung - Hauptdokument  

 

 
 

Lasten Waschanlage an Decke über EG abgehängt 

gemäß Herstellerangaben:     Draufsicht: 
 

  
 
  

Linienlast für die Besandung: (Abstand 0,5m von der Achse) 
 seitlich von Achse E/28-35, F/28-35, 35/E-F und 36/B-E  

Linienlast inkl. Befestigungen: qBS = 0,35 + 0,15 =   0,50 kN/m² 
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Ansicht: 

Schnitt: 
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Lasten Heizung/Lüftung/Sanitär am Dach abgehängt 

P:\2015\2015-0363\Projekt\01\Abschlussdokumente LPH 2\4.0_Technische Ausrüstung\4.1-
4.6\4.0.45-4.0.47_Vorentwurfspläne\pdf 

 
 
maßgebend für Hallendachfläche: Heizung mit 8x Deckenheizstrahler 0,22 kN/m² 
 im Querschnitt:  ∑b  = 8 * 0,45 + 2 * 0,75  =   5,10 m 

je Werkhallenfläche  B  = 40,5 – 7,50   = 33,00 m 
Dachlast:  qHLS  = 0,22 * 5,10 / 33,00 =   0,03 kN/m² 

 

Lasten Elektro am Dach abgehängt 

pauschal Dachlast:  qElt     =   0,05 kN/m² 
 

Lasten Schallschutzpaneele am Dach abgehängt 

pauschal Dachlast:  qSchSch     =   0,05 kN/m² 
 

summierter Lastansatz Bahnstrom+HLS+Elektro+Schallschutz für Werkstatthalle 

Bahnstrom      qOL  =   0,02 kN/m² 
Heizung/Lüftung/Sanitär   qHLS  =   0,03 kN/m² 
Elektro pauschal     qElt  =   0,05 kN/m² 
Schallschutzpaneele     qElt  =   0,05 kN/m² 
Unvorhergesehenes pauschal  qUV  =   0,05 kN/m² 

   Summe Dachlast:  qD  =   0,20 kN/m² 
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5.2.3.2 FB 1 - Bodenlasten Werkstätten 

Für Bodenlasten in Werkstätten werden in Bereichen mit Gabelstaplerverkehr i. d. Regel die Gabel-
staplerlasten maßgebend. 
 
Lfd. 

Nr. (*1) Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Werkstätten

1

Drehgestellwerkstatt und 

Radsatzinstandhaltung

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2 

(FL2) 15 2*40

2 Stromabnehmerbearbeitung

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb E2.1 ≥7,5 ≥10

3 Gabelstaplerstellplatz/Kehrmaschine

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

(FL2) 15 2*40

4 Getriebewerkstatt

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

5 Dreherei (Mechanische Werkstatt)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

6 Elektro-Mechanische Werkstatt

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

7

Bremsenwerkstatt 

(Hydraulikwerkstatt)

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

(FL2) 15 2*40

8 Klimagerätewerkstatt

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

(FL2) 15 2*40

9 Strahlkabine mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

10 Elektrowerkstatt mit leichtem Betrieb E1.1 15 2*40

11 (*2) Batterieraum 

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

12 Elektronikwerkstatt mit leichtem Betrieb E1.1 15 2*40

13 Automatenwerkstatt

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb E2.1 ≥7,5 ≥10

14

Innenausbau Tischlerei und 

Kunststoffbearbeitung mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

15 Sattlerei mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

16 Blechwerkstatt

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

17 Schweißerei u. Schmiede

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

18 Malerwerkstatt, Farbenlager mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

19 Siebdruck mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

20 Folienbearbeitung mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

21 DrehgesteIIreinigung

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb E2.1 ≥7,5 ≥10

22 Teilereinigung mit leichtem Betrieb E1.1 5 4

23 Tauschteile Lager mit leichtem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10

24 Werkstattausrüstung Trollys

mit mittlerem oder 

schwerem Betrieb

E2.2

≥7,5 ≥10  
*1) Nummerierung entsprechend Protokoll 01 vom 30.09.2015 
*2) Batterieraum: nur Lagerung einsatzfertiger Batterien. 
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5.2.3.3 FB 1 - Bodenlasten Lager  

 
Lfd. 

Nr. (*1) Funktion Anmerkungen

Nutzungs-

kategorie

qk

kN/m²

Qk

kN

Lager

1 Anlieferungszone, Materialannahme GST Klasse FL2

E2.2

(FL2) 15 2*40

2 Lagerbüro Büro B1 2 2

3 Ausgabezone GST Klasse FL2

E2.2

(FL2) 15 2*40

4 (*2) Hauptlager, Hochregallager ca. 250 m² GST Klasse FL2

E2.2

(Hochregal) 31 2*40

5 Lager Stromversorgung GST Klasse FL2

E2.2

(FL2) 15 2*40

6 Lager Metallurgie GST Klasse FL2

E2.2

(FL2) 15 2*40

7 Öllager

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

8 Farbenlager, Lacke

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

9 Lager Gemeinkostenmaterial

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

10 Polsterlager

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

11 Ladestation Gabelstapler GST Klasse FL2

E2.2

(Stapler) 12,5 2*13

12 Lager Putzmittel

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

13 Tauschteilelager GST Klasse FL2

E2.2

(Stapler) 12,5 2*13

14 Lager ZBV

Allgemeine Lagerfl., 

einsch. Bibliotheken E1.2 ≥6 ≥7

15 Flure mit schwerem Gerät GST Klasse FL2

E2.2

(Stapler) 12,5 2*13  
*1) Nummerierung entsprechend Protokoll 01 vom 30.09.2015 
*2) Für Hochregale und Hebebühnen sollten die Einzellasten Qk im jeweiligen Einzelfall bestimmt werden. 

Angaben zum Hochregal: 
- Anzahl Lagerebenen   7 
- Last je Lagerebene  200 kg 
- 7 Fachböden übereinander  7 * 2,0   = 14,0 kN 
- Stützenraster  50 x 90 cm 0,5 * 0,9  = 0,45 m² 

- Flächenlast:   qk =  14 / 0,45 = 31,0 kN/m² 
- Aufstandsfläche Regalstütze  

- Einzellast   Qk =  14 / 4  =   3,5 kN 
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5.2.3.4 FB 1 - Sandsilo  

(sh Plan in: P:\2015\2015-0363\Projekt\04\TECHNISCHE AUSSTATTUNG\170626_Sandsilo) 
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Zusätzliche Angaben Sandsilo gemäß Email von Frank Kreutzfeldt | PLG [mailto:kreutzfeldt@pla-
nungsgruppe.com] vom 27.06.2017 mit Betreff: Re-2: MVB-BHN-20170626 - Besandungsanlage / 
Klärung weiterer Fragen: 

- Wandstärke von 30,0 cm ist nur ein "Anhaltswert" (lichte Innenmasse wichtig=Mindestmaße). 
- Keine dynamischen Lasten bei der Befüllung des Silos oder bei der Besandung aus den Be-

sandungsstationen (Befüllung durch einblasen von Sand aus dem LKW mit 2,0 - 2,5 bar in das 
Silo). 

- Freie Zugänglichkeit unterhalb des Silos von einer Seite (im Bereich der Aufstellung für das 
mobile Sandfahrzeug), dafür eine Wand unterhalb des Silos vorgesehen, im Bereich zwischen 
den Achsen 35 und 36 (Auflösen der Wand in eine oder zwei Stützen möglich).  

- Keine besonderen Anforderungen an die Oberflächenbeschaffenheit der Silowände im Innern.  
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5.2.3.5 FB 3 - Abstellhalle: Ausrüstung  

Lasten - Oberleitung 

Oberhalb der Einfahrten auf den Giebelseiten ist eine Belastung aus der Oberleitung in dem Tor-
sturz zu berücksichtigen: 
 
vertikal (Zug):     Vk = 5,00 kN 
horizontal (in Richtung Halleninneres): Hk = 10,00 kN 
 

Lasten Heizung/Lüftung/Sanitär am Dach abgehängt 

 

 
 
Lastansatz für die Medientrassen: 
 
Achse N 
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Achse W 

 
 

Achse N: max. Summe TGA = fk = 381 kg/m = ca. 4,0 kN/m 
Achse W: max. Summe TGA = fk = 335 kg/m = ca. 4,0 kN/m 

 
Binderuntergurte: 
Für die Trassenquerung in Querrichtung der Halle werden zusätzliche Lasten an den Binderuntergur-
ten berücksichtigt. Hierbei werden die Anzahl der Kabeltrassen gem. TGA-Planung (zusätzlich zu der 
Belastung aus den Oberleitungen (0,50 kN/m) )berücksichtigt. Die Belastung je Kabeltrasse beträgt 
75 kg/m. 
 
Zusätzliche Belastung:  

➔ 1 Kabeltrasse:  1,00 kN/m 
➔ 2 Kabelstrassen.  1,50 kN/m  
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5.2.4 Laufstege und Arbeitsbühnen  

DIN EN ISO 14122-2:2016-10 / EN ISO 14122-2:2016 (D):  
Streckenlast für die Tragkonstruktion  2,00 kN/m² als;  
Einzellast für den Bodenbelag   1,50 kN  an ungünstigster Stelle aufgebracht  

auf einer Fläche von 200 mm × 200 mm  
Durchbiegung des Bodenbelages unter der zulässigen Belastung <= 1/200 der Stützweite  

5.2.5 Tore 

5.2.5.1 FB 1 - Tore in der Werkstatthalle  

- Torkasten, geschlossen, oberhalb der Tore - 400 kg pro Tor. 
- zusätzliches Quadratrohr 120 x 120 x 8 als Riegel oberhalb des Torkasten - 27,60 kg / m. 
- Torflügel, verglast mit 2 waagerechten Sprossen - 310 kg pro Torflügel. 

5.2.5.2 FB 2 - Tore in der Reststoffsammelstelle  

Abstand Wand-Tor und Tor-Tor  ca. 20 mm 
Gewicht     ca. 28-30 Kg/m²  
Laufwerksbefestigung    a ~ 750 - 800 mm 
Führungsschiffchen am Boden   a ~ 2000 mm am Betonfundament  
 
Maße der Schiebetore: 
Tore Außen:  Bogenlänge ca. 4,00m, Höhe 5,50m, 22,00m² pro Tor  G = 22,0 * 30 = 660 kg =~ 7,00 kN 
  Abstand Laufwerksbefestigungen a = 400 / 80 = 5,00 m Gi ~ 7,00 / 6 ~ 1,20 kN, a ~ 0,80 m 
Tore Innen: Bogenlänge ca. 4,20m, Höhe 5,50m, 23,10m² pro Tor G = 23,1 * 30 = 690 kg =~ 7,00 kN 
  Abstand Laufwerksbefestigungen a = 420 / 80 = 5,25 m Gi ~ 7,00 / 6 ~ 1,20 kN, a ~ 0,80 m  
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5.2.5.3 FB 3 - Tore in der Abstellhalle 

 

 

Torhöhe:    5,80 m 

Lastannahme für das Falttor:  gk = 20,00 kN/m (gleichmäßig verteilt auf Torsturz und Grün-
dungsbalken) 
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5.3 Schneelasten  

5.3.1 Basiswerte 

Land                             Deutschland 

Schnee-Norm       DIN EN 1991-1-3/NA:2010-12 

Wind-Norm         DIN EN 1991-1-4/NA:2010-12 

 

Gemeinde                   391** Magdeburg 

Geländehöhe       hNN  =             55.00 m 

Klimaregion                    Zentral-Ost 

Schneezone                               2 

Windzone                                 2 

Geländekategorie              Kategorie II 

 

Beiwerte 

 Cesl = 2.300 

 

5.3.2 Werkstattgebäude Südflügel – Achse A bis E  

5.3.2.1 Gesamtbereich Dachfläche 

Geometrie Flachdach 

 

Gebäudehöhe                h     =   8.00 m 

Gebäudelänge               l     = 157.00 m 

Gebäudebreite              b     =  25.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  25.00 m        dy    = 157.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 4.50 m 

 

Grafik 
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Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Schnee 

Grafik, Querschnitt 

 
 

Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  2.35  2.35  0.80     2.00    0.68    1.32 5.00 

P/T   rechts   0.00  2.78  2.40  0.80     2.04    0.68    1.36 9.00 

excp  links    0.00  1.02  2.35  0.80     4.60    1.56    3.04 5.00 

excp  rechts   0.00  2.78  4.00  0.80     7.82    1.56    6.26 9.00 

 

Die durch die Software angegebenen Grenzwerte w und 2 im Bereich der Attika (li+re) sind gegen-

über der Norm zu hoch (2<2,0, bzw. w<2,4). Es erfolgt daher eine gesonderte Ermittlung der An-
sätze für Attiken und Höhensprünge. 
Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
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5.3.2.2 Attika Achse A 

Die durch die Software angegebenen Grenzwerte w und 2 im Bereich der Attika (li+re) sind gegen-

über der Norm zu hoch (2<2,0, bzw. w<2,4). Es erfolgt daher eine gesonderte Ermittlung der An-
sätze für Attiken und Höhensprünge. 
 
Geometrie Schneeverwehung 

 

Höhe Aufbau   h   =    1.00 m 

Länge Aufbau  l   =    1.00 m 

Breite        lx  =   25.00 m 

 

Grafik 

 
 

Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Beiwerte 

 Cesl = 2.300 

 

Ergebnisse 
Grafik 

 
 

Tabelle 

Sit 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T          2.00     0.80       1.70       0.68       1.02    5.00 

excp         2.00     0.80       3.91       1.56       2.35    5.00 
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5.3.2.3 Höhensprung zum Hallendach Achse E 

Die durch die Software angegebenen Grenzwerte w und 2 im Bereich der Attika (li+re) sind gegen-

über der Norm zu hoch (2<2,0, bzw. w<2,4). Es erfolgt daher eine gesonderte Ermittlung der An-
sätze für Attiken und Höhensprünge. 
Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
 
Geometrie Höhensprung 

Gebäudehöhe      h   =    14.50 m 

Gebäudebreite    b   =    41.00 m 

Gebäudelänge     l   =   157.00 m 

wirksame Breite b3 = 20.00 m 

Dachneigung D = 0.1 ° 

Traufhöhe ht = 14.47 m 

Anbauhöhe h2 = 8.00 m 

Anbaubreite b2 = 25.00 m 

Höhensprung      h   =     6.47 m 

 

Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

Beiwerte 

 Cesl = 2.300 

 

Ergebnisse 

 
Tabelle 

Außergew. Schneelasten werden nach Prof. Fingerloos, BetonKalender 2016 ermittelt. 

Sit s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T      0.00   5.10   2.40  0.80     2.04     0.68     1.36  12.93 

excp     0.00   5.10   2.40  0.80     3.40     1.56     1.84  12.93 

------------------------------------------------------------------- 

 

Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
Somit wird angesetzt:  s2(excp) = 2,3 * 2,04   = 4,70 kN/m² 

    s2(excp) = 4,70 – 1,56  = 3,14 kN/m² 
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5.3.3 Werkstattgebäude – Halle – Achse E bis K 

5.3.3.1 Gesamtbereich Dachfläche 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  14.10 m 

Gebäudelänge               l     = 151.00 m 

Gebäudebreite              b     =  41.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.00 m üre = 0.00 m 

Überstand ü1 = 0.50 m ü2 = 0.50 m 

Dachbreite/länge           dx    =  41.00 m         dy    = 152.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.40 m hp,re = 0.40 m 

 

Grafik 

 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Grafik, Querschnitt 
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Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

P/T   rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

excp  links    0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00 

excp  rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00 

 

5.3.3.2 Höhensprung zum Lichthof 

Grafik Längsschnitt der Dachebene 

 

 
Geometrie Höhensprung 

Gebäudehöhe      h   =   14.50 m 

Gebäudebreite    b   =    7.00 m 

Gebäudelänge     l   =   41.00 m 

wirksame Breite b3 = 7.00 m 

Dachneigung D = 0.0 ° 

Traufhöhe ht = 14.50 m 

Anbauhöhe h2 = 10.10 m 

Anbaubreite b2 = 5.00 m 

Höhensprung      h   =    4.40 m 

 

 
 

Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 
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Ergebnisse 

Schnee 

Grafik 

 
Tabelle 

Außergew. Schneelasten werden nach Prof. Fingerloos, BetonKalender 2016 ermittelt. 

 

Sit s w 2 1 s2 sb s1 s2 sb Ls 
 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

-------------------------------------------------------------------- 

P/T 0.00 1.36 1.36 0.80 1.16 0.89 0.68 0.48 0.21 8.80 

excp 0.00 1.36 1.36 0.80 2.67 2.04 1.56 1.10 0.48 8.80 
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5.3.3.3 Überlagerung Lichthof 

Grafik Längsschnitt der Dachebene 

 

 
Ls = 2*h = 2*4,4 = 8,8 m 
 

 

 
Mittelwert: 
SH = (1,16 + 0,89)/2 = 1,03 kN/m² 
SM = (1,16 + 1,03)/2 = 1,10 kN/m² 
 
außergew. Situation: 
Mittelwert: 
SHA = (2,67+ 2,04)/2 = 2,36 kN/m² 
SMA = (2,67 + 2,36)/2 = 2,53 kN/m² 
 

Schnee mit Anhäufung im Lichthof (BS-P)  sP,v,k = S3,M =  1,10 kN/m² 
Schnee mit Anhäufung im Lichthof (BS-A)  sA,v,k = S3,MA = 2,53 kN/m² 
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5.3.4 Werkstattgebäude Nordflügel– Achse K bis M – Lager/Werkstätten/Büros  

5.3.4.1 Gesamtbereich Dachfläche 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =   8.00 m 

Gebäudelänge               l     = 157.00 m 

Gebäudebreite              b     =  13.50 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  13.50 m        dy    = 157.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 4.50 m 

 

Grafik 

 
Lasten 
Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Grafik, Querschnitt 
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Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  2.35  2.35  0.80     2.00    0.68    1.32 5.00 

P/T   rechts   0.00  1.50  1.50  0.80     1.28    0.68    0.60 9.00 

excp  links    0.00  1.02  2.35  0.80     4.60    1.56    3.04 5.00 

excp  rechts   0.00  1.50  3.45  0.80     6.74    1.56    5.18 9.00 

 

5.3.4.2 Attika Achse M 

Die durch die Software angegebenen Grenzwerte w und 2 im Bereich der Attika (li+re) sind gegen-

über der Norm zu hoch (2<2,0, bzw. w<2,4). Es erfolgt daher eine gesonderte Ermittlung der An-
sätze für Attiken und Höhensprünge. 
Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
 
Geometrie Schneeverwehung 

Der Ansatz entspricht dem des Südflügels. Die Gebäudebreite b = 13,5 m hat keinen Einfluß auf 
den zusätzlichen Schneelastkeil. 
 

Ergebnisse 

Grafik 

 

Tabelle 

Sit 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T          2.00     0.80       1.70       0.68       1.02    5.00 

excp         2.00     0.80       3.91       1.56       2.35    5.00 
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5.3.4.3 Höhensprung zum Hallendach Achse E+K 

Die durch die Software angegebenen Grenzwerte w und 2 im Bereich der Attika (li+re) sind gegen-

über der Norm zu hoch (2<2,0, bzw. w<2,4). Es erfolgt daher eine gesonderte Ermittlung der An-
sätze für Attiken und Höhensprünge. 
Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
 
Geometrie Höhensprung 

Der Ansatz entspricht dem des Südflügels. Die Gebäudebreite b = 13,5 m hat keinen Einfluß auf 
den zusätzlichen Schneelastkeil. 
 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

Beiwerte 

 Cesl = 2.300 

 

Ergebnisse 

Grafik 

 
Tabelle 

 Außergew. Schneelasten werden nach Prof. Fingerloos, BetonKalender 2016 ermit-

telt. 

 

Sit s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T      0.00   5.10   2.40  0.80     2.04     0.68     1.36  12.93 

excp     0.00   5.10   2.40  0.80     3.40     1.56     1.84  12.93 

 
Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
Somit wird angesetzt:  s2(excp) = 2,3 * 2,04   = 4,70 kN/m² 

    s2(excp) = 4,70 – 1,56  = 3,14 kN/m² 
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5.3.4.4 Überlagerung Dach Nordflügel 
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5.3.5 Werkstattgebäude Vordach  

Geometrie Höhensprung 

Gebäudehöhe      h   =   14.50 m 

Gebäudebreite    b   =   25.00 m 

Gebäudelänge     l   =   41.00 m 

wirksame Breite b3 = 7.00 m 

Dachneigung D = 1.0 ° 

Traufhöhe ht = 14.38 m 

Anbauhöhe h2 = 6.00 m 

Anbaubreite b2 = 6.00 m 

Höhensprung      h   =    8.38 m 

 

Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

 
Tabelle 

Außergew. Schneelasten werden nach Prof. Fingerloos, BetonKalender 2016 ermit-

telt. 

 

Sit s w 2 1 s2 sb s1 s2 sb Ls 
 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

-------------------------------------------------------------------- 

P/T 0.00 1.85 1.85 0.80 1.57 1.22 0.68 0.89 0.54 15.00 

excp 0.00 1.85 1.85 0.80 3.40 2.67 1.56 1.84 1.10 15.00 

 

Im außergewöhnlichen Lastfall „Schnee in der ndt.Tiefebene“ wird die Schneelast auf den Wert 
s2(excp) = 2,3 * s2(P/T) festgelegt. 
Somit wird angesetzt:  s2(excp) = 2,3 * 1,57   = 3,61 kN/m² 

    s2(excp) = 3,61 – 1,56  = 2,05 kN/m² 
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5.3.6 Reststoffsammelstelle 

Die im Grundriss runde Reststoffsammelstelle wird als Gebäude mit quadratischem Grundriss behan-
delt. 

 
Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  6.27 m 

Gebäudelänge               l     = 39.00 m 

Gebäudebreite              b     = 39.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.50 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    = 39.00 m        dy    = 39.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.23 m hp,re = 0.23 m 

 

Grafik 

 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 nach Norm sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 
Schnee 

 
Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

P/T   rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

excp  links    0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00 

excp  rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00  
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5.3.7 Fahrzeugabstellhalle Straßenbahnen 

5.3.7.1 Gesamtbereich Dachfläche 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =   9.15 m 

Gebäudelänge               l     = 200.00 m 

Gebäudebreite              b     =  33.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.50 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  33.00 m        dy    = 200.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 1.00 m 

 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 nach Norm sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

 
Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

------------------------------------------------------------------- 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  2.35  2.35  0.80     2.00    0.68    1.32 5.00 

P/T   rechts   0.00  2.35  2.35  0.80     2.00    0.68    1.32 5.00 

excp  links    0.00  1.02  2.35  0.80     4.60    1.56    3.04 5.00 

excp  rechts   0.00  1.02  2.35  0.80     4.60    1.56    3.04 5.00 
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5.3.7.2 Höhensprung zum Lichthof 

Geometrie Höhensprung 

Gebäudehöhe      h   =   14.50 m 

Gebäudebreite    b   =    7.00 m 

Gebäudelänge     l   =   41.00 m 

wirksame Breite b3 = 7.00 m 

Dachneigung D = 0.0 ° 

Traufhöhe ht = 14.50 m 

Geometrie Höhensprung 

Gebäudehöhe      h   =    9.00 m 

Gebäudebreite    b   =   30.00 m 

Gebäudelänge     l   =   33.00 m 

wirksame Breite b3 = 7.50 m 

Dachneigung D = 0.1 ° 

Traufhöhe ht = 8.99 m 

Anbauhöhe h2 = 6.00 m 

Anbaubreite b2 = 6.00 m 

Höhensprung      h   =    2.99 m 

 

 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

 
Tabelle 

Sit s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T      0.00   6.03   2.40   0.80     2.04     0.68     1.36  5.97 

excp     0.00   3.06   4.00   0.80     7.82     1.56     6.26  5.97 

  



Verfasser:  INROS LACKNER SE Projekt Nr.:           2015-0363 

Bauherr: MVB - Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG Phase:Genehmigungsplanung 

Bauwerk: Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord Datum:15.05.202015.05.2020 

 

Bauteil:   

Block: LASTEN Seite: Index 01_94 

Vorgang: Tragwerksplanung - Hauptdokument  

 

5.3.7.3 Überlagerung Lichthof 

Schneesackberechnung: 
Schneezone 2  
(Norddeutsches Tiefland) 
sk = 0,85 kN/m² 
b1 = 30,0 m;  b2 = 6,0 m 
h = 3,0 m 

g = 2,0 kN/m³ 
Ls = 2*h = 2*3,0 = 6,0 m 

 
 

ständ. + vorüberg. Situation: 

1 = 0,8 

S1 = 1 * sk  = 0,8 * 0,85 = 0,68 kN/m² 
 

W = (b1 + b2) / 2h  ≤  g * h / sk - s 

W = (30,0 + 6,0) / (2 * 3,0) = 6,0  ≤  2,0 * 3,0 / 0,85 = 7,06    

s = 0 

0,8 ≤  W + s ≤ 2,4  → W = 2,4 

S2 = W* sk  = 2,4 * 0,85 = 2,04 kN/m² 
S3 = (S2 – S1)/2 +S1 = (2,04 – 0,68)/2 +0,68 = 1,36 kN/m² 
 
Mittelwert: 
S3,M = (2,04 + 1,36)/2 = 1,7 kN/m² 
 
außergew. Situation: 
sAd = Cesl * sk = 2,3 * 0,85 = 1,96 kN/m² 

S1,A = 1 * sAd  = 0,8 * 1,96 = 1,57 kN/m² 
 

2,3W + s = 2,3 * 6,00 = 13,80  bzw. ≤ 4,0 
S2,A = 4,0 * sAd  = 4,0 * 1,96 = 7,84 kN/m² 
S3,A = (S2,A – S1,A)/2 +S1,A = (7,84 – 1,57)/2 +1,57 = 4,71kN/m² 
 
Mittelwert: 
S3,MA = (S2,A + S3,A)/2 = (7,84 + 4,71)/2 = 6,3 kN/m² 
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5.3.8 Betriebshofwartgebäude 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  9.00 m 

Gebäudelänge               l     = 42.00 m 

Gebäudebreite              b     = 13.50 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    = 13.50 m        dy    = 42.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.12 m hp,re = 0.12 m 

 

 
Lasten 

Bodenschneelast sk = 0.85 kN/m2 nach Norm sk = 0.85 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Schnee 

Grafik, Querschnitt 

 
Tabelle, Querschnitt 

Sit  si Se,li Se,re 

 [kN/m2] [kN/m] [kN/m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T                 0.80           0.68 

excp                0.80           1.56 

 

Attika 

Sit Seite s w 2 1 s2 s1 s2 Ls 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [m] 

------------------------------------------------------------------- 

P/T   links    0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

P/T   rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     0.68    0.68    0.00 5.00 

excp  links    0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00 

excp  rechts   0.00  0.00  0.80  0.80     1.56    1.56    0.00 5.00 
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5.4 Lasten aus Wasseranstau auf dem Dach bis Notüberläufe 
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Ausschnitt Dachgefälleplan Nordflügel Achse J-M/10-14 

 

Alle Dachentwässerungs-Abschnittsflächen sind mit jeweils 2 Dacheinläufen (regulärer Ablauf und 
Notentwässerung) geplant. Ein Wasseranstau wird demgemäß nicht erfolgen.  

Eine Lastreserve für „Wasseranstau bei defektem Dacheinlauf“ ist dennoch vorhanden, da dieser 
wenn überhaupt, dann nicht gleichzeitig mit „Schnee in Norddeutscher Tiefebene“ auftreten würde.  
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5.5 Windlasten  

5.5.1 Basiswerte 

Land                             Deutschland 

Schnee-Norm       DIN EN 1991-1-3/NA:2010-12 

Wind-Norm         DIN EN 1991-1-4/NA:2010-12 

 

Gemeinde                   391** Magdeburg 

Geländehöhe       hNN  =             55.00 m 

Klimaregion                    Zentral-Ost 

Schneezone                               2 

Windzone                                 2 

Geländekategorie              Kategorie II 

5.5.2 Werkstattgebäude Südflügel – Achse A bis E  

Geometrie Flachdach 

 

Gebäudehöhe                h     =   8.00 m 

Gebäudelänge               l     = 157.00 m 

Gebäudebreite              b     =  25.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  25.00 m        dy    = 157.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 4.50 m 

 

Grafik 

 

 
 

Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit    vb0       =    25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 12.50 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.86 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.86 kN/m2 
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Ergebnisse 

Grafik, 0° Draufsicht 

   
Tabelle, 0° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 16.00 m        hp/h = 0.563 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -1.04 0.00 -1.56 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.69 0.00 -1.21 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.60 0.00 -1.04 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.17 -0.52 0.17 -0.52 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 0° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 25.00 m        hp/h = 0.563 

Verhältnis h/d = 0.320 h/b = 0.051 b/d = 0.159 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand links 0.71 0.00 1.00 0.00 0.61 0.00 0.86 0.00 

E Wand rechts 0.00 -0.32 0.00 -0.50 0.00 -0.28 0.00 -0.43 

A Wand vorne 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand vorne 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

A Wand hinten 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand hinten 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 
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Grafik, 90° Draufsicht 

  
Tabelle, 90° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 16.00 m        hp/h = 0.563 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -1.04 0.00 -1.56 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.69 0.00 -1.21 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.60 0.00 -1.04 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.17 -0.52 0.17 -0.52 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 25.00 m        hp/h = 0.563 

Verhältnis h/d = 0.051 h/b = 0.320 b/d = 6.280 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.70 0.00 1.00 0.00 0.60 0.00 0.86 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.30 0.00 -0.50 0.00 -0.26 0.00 -0.43 

A Wand links 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

C Wand links 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.43 0.00 -0.43 

A Wand rechts 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

C Wand rechts 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.43 0.00 -0.43 
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5.5.3 Werkstattgebäude – Halle – Achse E bis K 

5.5.3.1 Gesamtbereich Halle 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  14.10 m 

Gebäudelänge               l     = 151.00 m 

Gebäudebreite              b     =  41.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.00 m üre = 0.00 m 

Überstand ü1 = 0.50 m ü2 = 0.50 m 

Dachbreite/länge           dx    =  41.00 m        dy    = 152.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.40 m hp,re = 0.40 m 

 

 
Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit    vb0       =    25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 14.50 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.90 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.90 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Wind 
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Tabelle, 0° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 28.20 m        hp/h = 0.028 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.57 0.00 -2.17 0.00 -1.41 0.00 -1.95 

G DF links 0.00 -1.07 0.00 -1.77 0.00 -0.96 0.00 -1.59 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.63 0.00 -1.07 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.18 -0.54 0.18 -0.54 

 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

   
 

Tabelle, 0° Schnitt durch die Wände 

 

Referenzeinflußbreite e   = 29.00 m        hp/h = 0.028 

Verhältnis h/d = 0.344 h/b = 0.093 b/d = 0.272 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand links 0.71 0.00 1.00 0.00 0.64 0.00 0.90 0.00 

E Wand rechts 0.00 -0.33 0.00 -0.50 0.00 -0.29 0.00 -0.45 

A Wand vorne 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.07 0.00 -1.25 

B Wand vorne 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

C Wand vorne 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.45 0.00 -0.45 

A Wand hinten 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.07 0.00 -1.25 

B Wand hinten 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

C Wand hinten 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.45 0.00 -0.45 

Druck auf Seitenfläche  
/ gleichzeitig  
Sog auf der  
Gegenseite 
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Tabelle, 90° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 28.20 m        hp/h = 0.028 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.57 0.00 -2.17 0.00 -1.41 0.00 -1.95 

G DF links 0.00 -1.07 0.00 -1.77 0.00 -0.96 0.00 -1.59 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.63 0.00 -1.07 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.18 -0.54 0.18 -0.54 

 

 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

  

Sog auf die Dachfläche 
vertikal (erstes Hochfeld) 
 
Mittelwert für 7m: 
(0,96+0,63)/2 = 
0,80 kN/m² 

Druck auf die  
Dachfläche 
vertikal 

Sog auf die  
Dachfläche 
vertikal 
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Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

 

Referenzeinflußbreite e   = 29.00 m        hp/h = 0.028 

Verhältnis h/d = 0.093 h/b = 0.344 b/d = 3.683 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.70 0.00 1.00 0.00 0.63 0.00 0.90 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.30 0.00 -0.50 0.00 -0.27 0.00 -0.45 

A Wand links 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.07 0.00 -1.25 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

C Wand links 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.45 0.00 -0.45 

A Wand rechts 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.07 0.00 -1.25 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

C Wand rechts 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.45 0.00 -0.45 

 

 

5.5.3.2 Einzelbereich Breite 7,0m - Hochteil 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     = 14.10 m 

Gebäudelänge               l     =  7.00 m 

Gebäudebreite              b     = 41.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.00 m üre = 0.00 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    = 41.00 m        dy    = 7.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.40 m hp,re = 0.40 m 

 

Grafik 

 

 
  

Druck auf Fassade 
Achse 10+35  

/ gleichzeitig  
Sog auf der  
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Lasten 

 

Basiswindgeschwindigkeit    vb0       =    25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 14.50 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.90 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.90 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(b,0) = 0.75 kN/m2 

 

Ergebnisse 
Grafik, 90° Draufsicht 

 

 
 

Tabelle, 90° Draufsicht 

 

Referenzeinflußbreite  e = 28.20 m        hp/h = 0.028 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.57 0.00 -2.17 0.00 -1.41 0.00 -1.95 

G DF links 0.00 -1.07 0.00 -1.77 0.00 -0.96 0.00 -1.59 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.63 0.00 -1.07 

 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Grafik, 90° Schnitt durch die Wände 
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Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 29.00 m        hp/h = 0.028 

Verhältnis h/d = 2.014 h/b = 0.344 b/d = 0.171 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ 

cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.80 0.00 1.00 0.00 0.72 0.00 0.90 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.50 0.00 -0.55 0.00 -0.45 0.00 -0.49 

A Wand links 0.00 -1.25 0.00 -1.48 0.00 -1.12 0.00 -1.32 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

A Wand rechts 0.00 -1.25 0.00 -1.48 0.00 -1.12 0.00 -1.32 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.72 0.00 -0.98 

 

Grafik, 90° Längsschnitt B-B 

 
 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 Druck- und Soglasten dürfen innerhalb einer Bauteilfläche nicht gleichzeitig an-

gesetzt werden! 

 

5.5.3.3 Festlegung Wind in Längsrichtung 

(*) In Analogie zu EN 1991-1-4, Pkt. 7.2.7 wird auf das erste Hochfeld die auf diesser Seite ausge-
wiesene Windlast in Hallenlängsrichtung (Druck+Sog) aufgebracht. 
Alle folgenden Lichthoffassaden erhalten die Windlasten in Hallenlängsrichtung (Druck+Sog) aus 
der vorhergehenden Ermittlung für das Gesamtgebäude Bereich Achse E-K, da diese entspr. niedri-
ger ausfallen  
(ca. 0,875x für Druck und 0,6x für Sog). 
  

Druck auf Fassade Achse 10+35  
/ gleichzeitig  
Sog auf der  
Gegenseite 

➔ hier maßgebend (*) 
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5.5.4 Werkstattgebäude Nordflügel– Achse K bis M – Lager/Werkstätten/Büros  

Geometrie Flachdach 

 

Gebäudehöhe                h     =   8.00 m 

Gebäudelänge               l     = 157.00 m 

Gebäudebreite              b     =  13.50 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  13.50 m        dy    = 157.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 4.50 m 

 

Grafik 

 
Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit    vb0       =    25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 12.50 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.86 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.86 kN/m2 
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Ergebnisse 

Grafik, 0° Draufsicht 

  
Tabelle, 0° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 16.00 m        hp/h = 0.563 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -1.04 0.00 -1.56 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.69 0.00 -1.21 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.60 0.00 -1.04 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.17 -0.52 0.17 -0.52 

An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 0° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 25.00 m        hp/h = 0.563 

Verhältnis h/d = 0.593 h/b = 0.051 b/d = 0.086 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand links 0.75 0.00 1.00 0.00 0.64 0.00 0.86 0.00 

E Wand rechts 0.00 -0.39 0.00 -0.50 0.00 -0.34 0.00 -0.43 

A Wand vorne 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand vorne 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

A Wand hinten 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand hinten 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

Grafik, 90° Draufsicht 
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Tabelle, 90° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 14.70 m        hp/h = 0.563 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -1.04 0.00 -1.56 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.69 0.00 -1.21 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.60 0.00 -1.04 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.17 -0.52 0.17 -0.52 

An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 13.50 m        hp/h = 0.563 

Verhältnis h/d = 0.051 h/b = 0.593 b/d = 11.630 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.70 0.00 1.00 0.00 0.60 0.00 0.86 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.30 0.00 -0.50 0.00 -0.26 0.00 -0.43 

A Wand links 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

C Wand links 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.43 0.00 -0.43 

A Wand rechts 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -1.04 0.00 -1.21 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.69 0.00 -0.95 

C Wand rechts 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.43 0.00 -0.43 
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5.5.5 Werkstattgebäude Vordächer  

Geometrie Vordach 

 

Gebäudehöhe      h   =   14.50 m 

Gebäudebreite    b   =   25.00 m 

Gebäudelänge     l   =   41.00 m 

wirksame Breite b3 = 7.00 m 

Dachneigung D = 1.0 ° 

Traufhöhe ht = 14.38 m 

Vordachhöhe h1 = 6.00 m 

Vordachtiefe d1 = 6.00 m 

Vordachlänge l1 = 41.00 m 

 

 
 

Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit   vb0      =  25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 14.44 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.87 kN/m2 nach Norm qp(h,0) = 0.89 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.87 kN/m2 nach Norm qp(h,90) = 0.89 kN/m2 

 

 

Tabelle, Draufsicht 

 e = 1.50 m h1/h = 0.42 h1/d1 = 1.00 

 

Bereich cp+ cp- w+ w- 

 [kN/m2] [kN/m2] 

------------------------------------------------------------------- 

A                     0.70        -1.00          0.61         -0.87 

B                     0.30        -0.20          0.26         -0.17 

Druck- und Soglasten dürfen innerhalb einer Bauteilfläche nicht gleichzeitig an-

gesetzt werden! 
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5.5.6 Reststoffsammelstelle 

Die im Grundriss runde Reststoffsammelstelle wird als Gebäude mit quadratischem Grundriss behan-
delt. 
Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  6.27 m 

Gebäudelänge               l     = 39.00 m 

Gebäudebreite              b     = 39.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.50 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    = 39.00 m        dy    = 39.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.23 m hp,re = 0.23 m 

 

Grafik 

 
Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit   vb0      = 25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 6.50 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.74 kN/m2 nach Norm qp(h,0) = 0.74 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.74 kN/m2 nach Norm qp(h,90) = 0.74 kN/m2 

 

Ergebnisse 
Wind 

Grafik, 0° Querschnitt A-A 

 
An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

Druck- und Soglasten dürfen innerhalb einer Bauteilfläche nicht gleichzeitig an-

gesetzt werden!  
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5.5.7 Fahrzeugabstellhalle Straßenbahnen 

Geometrie Flachdach 

 

Gebäudehöhe                h     =   9.15 m 

Gebäudelänge               l     = 200.00 m 

Gebäudebreite              b     =  33.00 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.50 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    =  33.00 m        dy    = 200.00 m 

Attikahöhe hp,li = 1.00 m hp,re = 1.00 m 

 

Grafik 

 
 
Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit   vb0      =  25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 10.15 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.82 kN/m2 nach Norm qp(h,0) = 0.82 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.82 kN/m2 nach Norm qp(h,90) = 0.82 kN/m2 
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Ergebnisse 

Grafik, 0° Draufsicht 

  
Tabelle, 0° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 18.30 m        hp/h = 0.109 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -0.99 0.00 -1.48 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.66 0.00 -1.15 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.58 0.00 -0.99 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.16 -0.49 0.16 -0.49 

 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 0° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 20.30 m        hp/h = 0.109 

Verhältnis h/d = 0.277 h/b = 0.046 b/d = 0.165 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand links 0.70 0.00 1.00 0.00 0.58 0.00 0.82 0.00 

E Wand rechts 0.00 -0.31 0.00 -0.50 0.00 -0.25 0.00 -0.41 

A Wand vorne 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.99 0.00 -1.15 

B Wand vorne 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.66 0.00 -0.90 

C Wand vorne 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.41 0.00 -0.41 

A Wand hinten 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.99 0.00 -1.15 

B Wand hinten 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.66 0.00 -0.90 

C Wand hinten 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.41 0.00 -0.41 
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Grafik, 90° Draufsicht 

   
Tabelle, 90° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 18.30 m        hp/h = 0.109 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.20 0.00 -1.80 0.00 -0.99 0.00 -1.48 

G DF links 0.00 -0.80 0.00 -1.40 0.00 -0.66 0.00 -1.15 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.58 0.00 -0.99 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.16 -0.49 0.16 -0.49 

 

 An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 20.30 m        hp/h = 0.109 

Verhältnis h/d = 0.046 h/b = 0.277 b/d = 6.061 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.70 0.00 1.00 0.00 0.58 0.00 0.82 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.30 0.00 -0.50 0.00 -0.25 0.00 -0.41 

A Wand links 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.99 0.00 -1.15 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.66 0.00 -0.90 

C Wand links 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.41 0.00 -0.41 

A Wand rechts 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.99 0.00 -1.15 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.66 0.00 -0.90 

C Wand rechts 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.41 0.00 -0.41 
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5.5.8 Betriebshofwartgebäude 

Geometrie Flachdach 

Gebäudehöhe                h     =  9.00 m 

Gebäudelänge               l     = 42.00 m 

Gebäudebreite              b     = 13.50 m 

mit Flachdach - mit Attika 

Dachneigung li = 0.0 ° 

Überstand üli = 0.50 m üre = 0.70 m 

Überstand ü1 = 0.00 m ü2 = 0.00 m 

Dachbreite/länge           dx    = 13.50 m        dy    = 42.00 m 

Attikahöhe hp,li = 0.12 m hp,re = 0.12 m 

 

 
Lasten 

Basiswindgeschwindigkeit   vb0      = 25.0 m/s 

Basisgeschwindigkeitsdruck qb0 = 0.39 kN/m2 

Referenzhöhe ze = 9.12 m 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,0) = 0.80 kN/m2 nach Norm qp(h,0) = 0.80 kN/m2 

Geschwindigkeitsstaudruck qp(h,90) = 0.80 kN/m2 nach Norm qp(h,90) = 0.80 kN/m2 

 

Ergebnisse 

Wind 

Grafik, 0° Draufsicht 
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Tabelle, 0° Draufsicht 

Referenzeinflußbreite  e = 18.00 m        hp/h = 0.013 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.60 0.00 -2.20 0.00 -1.28 0.00 -1.76 

G DF links 0.00 -1.10 0.00 -1.80 0.00 -0.88 0.00 -1.44 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.56 0.00 -0.96 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.16 -0.48 0.16 -0.48 

An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Grafik, 0° Schnitt durch die Wände 

 
Tabelle, 0° Schnitt durch die Wände 

 

Referenzeinflußbreite e   = 18.24 m        hp/h = 0.013 

Verhältnis h/d = 0.667 h/b = 0.214 b/d = 0.321 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand links 0.76 0.00 1.00 0.00 0.61 0.00 0.80 0.00 

E Wand rechts 0.00 -0.41 0.00 -0.50 0.00 -0.33 0.00 -0.40 

A Wand vorne 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.96 0.00 -1.12 

B Wand vorne 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.64 0.00 -0.88 

A Wand hinten 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.96 0.00 -1.12 

B Wand hinten 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.64 0.00 -0.88 
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Grafik, 90° Draufsicht 

   
Tabelle, 90° Draufsicht 

 

Referenzeinflußbreite  e = 14.70 m        hp/h = 0.013 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

F DF links 0.00 -1.60 0.00 -2.20 0.00 -1.28 0.00 -1.76 

G DF links 0.00 -1.10 0.00 -1.80 0.00 -0.88 0.00 -1.44 

H DF links 0.00 -0.70 0.00 -1.20 0.00 -0.56 0.00 -0.96 

I DF links 0.20 -0.60 0.20 -0.60 0.16 -0.48 0.16 -0.48 

An Überständen sind als Windunterströmungen immer die Werte der angrenzenden 

Wandfläche anzusetzen. 

 

Tabelle, 90° Schnitt durch die Wände 

Referenzeinflußbreite e   = 13.50 m        hp/h = 0.013 

Verhältnis h/d = 0.214 h/b = 0.667 b/d = 3.111 

 

Bereich Bauteil cpe,10+ cpe,10- cpe,1+ cpe,1- we,10+ we,10- we,1+ we,1- 

 [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] 

-------------------------------------------------------------------- 

D Wand vorne 0.70 0.00 1.00 0.00 0.56 0.00 0.80 0.00 

E Wand hinten 0.00 -0.30 0.00 -0.50 0.00 -0.24 0.00 -0.40 

A Wand links 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.96 0.00 -1.12 

B Wand links 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.64 0.00 -0.88 

C Wand links 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.40 0.00 -0.40 

A Wand rechts 0.00 -1.20 0.00 -1.40 0.00 -0.96 0.00 -1.12 

B Wand rechts 0.00 -0.80 0.00 -1.10 0.00 -0.64 0.00 -0.88 

C Wand rechts 0.00 -0.50 0.00 -0.50 0.00 -0.40 0.00 -0.40 
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5.6 Außergewöhnliche Lasten 

Die Gebäude sind einzugruppieren in: 
Schadensfolgeklasse 2a: Industriebauten mit bis 3 Stockwerken 
Versagensfolgeklasse CC2: Gebäude mit Oberkante des höchstgelegenen fertigen Fußbodens des 
Geschosses, über Geländeoberfläche bis zu 7 m   
 

5.6.1 Fahrzeuganpralllasten aus Straßenfahrzeugen 
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5.6.2 Fahrzeuganpralllasten aus Gabelstaplern 

 

5.6.3 Fahrzeuganpralllasten aus Schienenfahrzeugen 

Für Anpralllasten aus Schienenfahrzeugen gilt DIN EN 1991-1-7/NA.  

Hier sind statisch anzusetzende Anpralllasten in Abhängigkeit von Sicherheitsabständen und Anfor-
derungen für bauliche Anlagen in Gleisnähe geregelt. Es wird unterschieden in Bahnhofsbereiche und 
außerhalb Bahnhofsbereichen (freie Strecke). 

- In Bahnhofsbereichen wird auf Grund von großen Menschenansammlungen von einem gro-
ßen Gefährdungspotential ausgegangen. Die anzusetzenden Anpralllasten und Sicherheits-
abstände sind daher sehr hoch. Dadurch wird bei einer Zugentgleisung ein komplettes Versa-
gen des Tragwerks verhindert um den Schaden zu minimieren.  

- Außerhalb von Bahnhofsbereichen liegt das Gefährdungspotential in der gefahrenen Ge-
schwindigkeit. Es wird hier nicht mehr von Menschenansammlungen ausgegangen, aber es 
besteht dennoch eine hohe indirekte Gefahr für Leib und Leben bei einer Entgleisung, da in 
diese Betrachtung Stützkonstruktionen von Brücken und bauliche Anlagen in Gleisnähe mit 
einfließen. 

In beiden Fällen ist ein Schaden an einzelnen Personen nicht auszuschließen, aber es kann verhin-
dert werden, dass durch ein Versagen des Tragwerkes und herabstürzende Bauteile weitere Perso-
nen in Mitleidenschaft gezogen werden.  

Anprallkräfte auf Stützkonstruktionen (z. B. Stützen oder Pfeiler) im Sinne der Norm sind ausgelegt 
für eine Entgleisung von Personen- bzw. Güterzügen (mit entsprechender Masse) und mit Zugege-
schwindigkeiten von unter 120 km/h bzw. über 120 km/h. In Tabelle NA.6 angegebene statisch äqui-
valenten Kräfte von z.B. 4,0 MN sind Anhaltswerte. Eine Reduzierung der in den Tabellen NA.5 und 
NA.6 angegebenen Anprallkräfte ist gemäß DIN EN 1991-1-7/NA-NDP zu 4.5.1.4(4) nicht zulässig. 
Bei Überbauungen mit Aufbauten sollen in Abstimmung mit dem Eisenbahn-Bundesamt auf den Ein-
zelfall bezogene Regelungen (Zustimmung im Einzelfall) getroffen werden. 
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Das Werkstattgebäude könnte im Sinne der Norm aufgrund des Aufenthalts von Personen als Über-
bauung mit Aufbauten einzuordnen sein. Die Abstellhalle könnte als Überbauung ohne Aufbauten 
eingeordnet werden. Allerdings gelten die o.g. Anprallasten für den um ein Vielfaches schwereren 
Schienverkehr bei gleichzeitig wesentlich höheren Geschwindigkeiten.  

Anprallkräfte auf dem Gelände von Betriebshöfen, z.B. in Werkstätten und Abstellhallen und sind 
im Eurocode DIN EN 1991-1-7/NA nicht geregelt.  

Auf dem Betriebsgelände des Straßenbahnbetriebshofes werden (mit Ausnahme des Bremsprüfglei-
ses) keine hohe Geschwindigkeiten gefahren. Auch die Masse der (leeren) Straßenbahnen ist we-
sentlich geringer als die von Personen- oder gar Güterzügen.  

Im lichtem Abstand von < 3,0 m von der Gleisachse sind in der Regel keine Stützkonstruktionen an-
geordnet. Unter Beachtung der Sicherheitsabstände für die geplante Werkstatt in Magdeburg, wird 
aus den genannten Gründen auf den Ansatz von Anpralllasten aus Entgleisung verzichtet. Es werden 
die Anpralllasten aus Gabelstapler als ausreichend betrachtet.  

Es wird gewährleistet, dass in und um die Halle die entsprechenden Sicherheitsräume (Lichtraumprofil 
+ Quetschabstand) vorhanden sind.  

 

5.6.4 Fahrzeuganpralllasten aus Schienenfahrzeugen- Sonderfall: neben Bremsprüfgleis 

Für die dem Bremsgleis zugeordnete Seite der Abstellhalle werden separate Anfahrschutzkonstrukti-
onen erforderlich. Es werden Anfahrschutzpoller nach Absprache mit dem Bauherrn angeordnet. 

 

5.7 Lasten aus Temperaturdifferenzen 

Temperaturdifferenzen in den Konstruktionen resultieren aus folgenden Veränderungen der Tempe-
ratur der Gebäudekonstruktion: 

- Veränderungen der Temperatur der Bauteile infolge jahreszeitlicher Temperaturänderung zwi-
schen Bau- und Nutzungsphase (Herstell- und Endtemperatur) 

- Veränderungen der Temperatur der Bauteile infolge jahreszeitlicher Temperaturänderung in 
der Bau- und Nutzungsphase (Minimal- und Maximaltemperatur) 

 
Die einzelnen Temperaturwerte können nicht genau beziffert werden. Die angesetzten Werte resul-
tieren aus Erfahrungswerten. 
Aus den Temperaturdifferenzen ergeben sich temperaturbedingte Änderungen der Abmessungen der 
Bauteile. Werden die Bauteile in der Realisierung der Geometrieänderungen behindert, erzeugt das 
im Umkehrschluss innere Kräfte innerhalb der Konstruktion, die von den Bauteilen und den Verbin-
dungen schadensfrei aufgenommen werden müssen. 
Daher werden bei ausgewählten Bauteilen Lastfälle aus Temperaturlasten bereits bei der Bemessung 
berücksichtigt. 
Weitere Möglichkeiten der Begrenzung der Auswirkungen von Temperaturänderungen sind die An-
ordnung von Dehnungsfugen, die Dämmung bzw. Temperierung der Bauteile u.a.. 
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5.7.1 Werkstattgebäude FB1 – Halle – Achse E bis K 

Für die Stahlkonstruktion der Werkstatthalle wird mit folgenden Temperaturdifferenzen gerechnet 
- min Einbautemperatur Stahl:  10°C 
- max Einbautemperatur Stahl: 25°C 
- min T (Stahl); Winter:     5°C 
- max T (/Stahl; Sommer:  40°C 

 
Daraus resultieren folgende positive bzw. negative Temperaturdifferenzen: 

  TN (positiv) = 40 – 10 =  30K 

  TN (negativ) = 25 – 5 = - 20K 
 

5.7.2 Abstellhalle für Straßenbahnen FB3 

Für die Stahlkonstruktion der Abstellhalle wird mit folgenden Temperaturdifferenzen gerechnet 
- min Einbautemperatur Stahl:  10°C 
- max Einbautemperatur Stahl: 25°C 
- min T (Stahl); Winter:   -10°C 
- max T (/Stahl; Sommer:  40°C 

 
Daraus resultieren folgende positive bzw. negative Temperaturdifferenzen: 

  TN (positiv) = 40 – 10 =  30K 

  TN (negativ) = 25 – (-10) = - 35K 
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6 BAUSTOFFE / MATERIALIEN 

6.1 Stahlbeton 

6.1.1 Expositionsklassen Betonbauteile 

 
Für die Bemessung der Bauteile werden zur Budgeteinhaltung möglichst geringe Querschnittsabmes-
sungen gewählt. Aufgrund der damit verbundenen hohen Querschnittsauslastung in einzelnen Berei-
chen und der hohen erforderlichen Betondeckung sind höhere Betonfestigkeiten als die Mindestan-
forderung gewählt. Dies wirkt sich weiterhin positiv aus durch eine Verringerung des Stahlverbrauchs. 

 

Bauteil Bauteiltyp Orientierung

X0

1 2 3 4 1 2 3 1 2 3 1 2 3 4 1 2 3 1 2 3 WO WF WA WS

FB4 Ober- / Erdgeschoss

oben x x

unten x x

oben x x

unten x x

oben x x

unten x x

innen x x

außen x x

innen x x

innen x x

außen x x x

oben x x

unten x x

oben x x

unten x x

Bodenplatte

oben x x x

unten x x X

oben x x x

unten x x X

FB3- Sprinklertank

oben x x x x

unten x x

außen x x x x

innen x x

außen x x

innen x x

oben x x

unten x x x x

Streifenfundamente Platte

Überzüge / Unterzüge 

außen
Balken

Bodenplatte (Gussasphalt) Platte

Stützen außen Stütze

Überzüge / Unterzüge innen Balken

Außenwände gedämmt Wand

Stützen innen Stütze

Decken über Fahrzeug Platte

Innenwände Wand

Dachdecke nicht bewittert Platte

Decke innen Platte

Betonangriff physischer Betonkorrosion

Expositionsklassen

chemischer 

Angriff
VerschleißFrost, Taumittel

K
e

in
 R

is
ik

o Bewehrungskorrosion

Chloride aus 

Meerwasser
Chloride

XA (1-3)

Alkali-Kieselsäure-

reaktion

W (O,F,A,S)XM (1-3)XD (1-3) XS (1-3)

Karbonatisierung

XC (1-4) XF (1-4)

Bodenplatte Platte

Decke Platte

Außenwände Wand

Stützen Stütze
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Bauteil Bauteiltyp Orientierung

X0

1 2 3 4 1 2 3 1 2 3 1 2 3 4 1 2 3 1 2 3 WO WF WA WS

FB1 Ober- / Erdgeschoss

oben x x

unten x x

oben x x

unten x x

innen x x

außen x x

innen x x

außen x x

innen x x x

außen x x

innen x x

oben x x

unten x x

außen x x

Bodenplatte (Werkstattbereich)

oben x x x

unten x x x

oben x x x x

unten x x x

innen x x x

außen x x x

Rampe

außen x x x x x

innen x x x

oben x x x x

unten x x

oben x x x x x x

unten x x x

FB2 Erdgeschoss

oben x x x

unten x x x

x

innen x x x

außen x x x

innen x x x

außen x x x

x

oben x x x

unten x x x

Bodenplatte

oben x x x x x x

unten x x x

oben x x x

unten x x x

oben x x x

unten x x x

FB3

außen x x x

innen x x x

außen x x x

innen x x x

außen x x

innen x x x

oben x x x x

unten x x x

oben x x x

unten x x x

Bodenplatte befahrene Decke

Treppe Treppe

Außenwände bewittert Wand

Attika Balken

Bodenplatte Platte

Enzelfundamente Platte

Stützen außen Stütze

Frostschürze Balken

BalkenÜberzüge / Unterzüge

Bodenplatte (Gussasphalt) Platte

Streifenfundamente Platte

Bodenplatte (befahrene 

Fläche)
Platte

Stützen außen Stütze

Außenwände Sichtbeton Wand

Dachdecke nicht bewittert Platte

WandInnenwände

Karbonatisierung

XC (1-4) XF (1-4)

Betonangriff physischer Betonkorrosion

Expositionsklassen

chemischer 

Angriff

XA (1-3)

VerschleißFrost, Taumittel

K
e

in
 R

is
ik

o

Chloride

XD (1-3)

Bewehrungskorrosion

Chloride aus 

Meerwasser

XS (1-3)

Alkali-Kieselsäure-

reaktion

W (O,F,A,S)XM (1-3)

Dachdecke nicht bewittert Platte

Decken Platte

Überzüge / Unterzüge innen Balken

Innenwände Wand

Stütze

Arbeitsgruben Wand

Arbeitsgruben Platte

Bodenplatte

Außenwände gedämmt Wand

Attika Balken

Platte

Stützen innen

Sandsilowände, -trichter Wand
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6.1.2 Mindestbetonklasse und Mindestbetondeckung – Wahl 

 
Bauteil Bauteiltyp Orientierung

Mindest-

festigkeits-

klasse

gewählte 

Festigkeit

Mindest-

beton-

deckung

Vorhalte-

maß

erf. Beton-

deckung

gewählte 

Beton-

deckung

c min,dur c dev erf.c nom u min c nom

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

FB1 Ober- / Erdgeschoss

oben C20/25 20 15 35 30 35

unten C16/20 10 10 20 30 35

oben C16/20 10 10 20 30 30

unten C16/20 10 10 20 30 30

innen C16/20 10 10 20 25 30

außen C20/25 20 15 35 25 35

innen C16/20 10 10 20 25 25

außen C16/20 10 10 20 25 20

innen C20/25 25 15 40 25 40

außen C16/20 10 10 20 Sonder Ber. 40

innen C16/20 10 10 20 Sonder Ber. 40

oben C16/20 10 10 20 25 30

unten C16/20 10 10 20 25 30

außen C20/25 20 15 35 25 30

Bodenplatte (Werkstattbereich)

oben C35/45 40 15 55 55

unten C35/45 20 15 35 55

oben C35/45 45 15 60 55

unten C35/45 20 15 35 55

innen C35/45 40 15 55 55

außen C35/45 20 15 35 55

Rampe

außen C35/45 40 15 55 55

innen C35/45 20 15 35 35

oben C35/45 40 15 55 55

unten C20/25 20 15 35 35

oben C35/45 45 15 60 60

unten C35/45 20 15 35 35

FB2 Erdgeschoss

oben C25/30 20 15 35 35

unten C25/30 20 15 35 35

innen C25/30 20 15 35 40

außen C25/30 25 15 40 40

innen C25/30 20 15 35 40

außen C25/30 25 15 40 40

oben C25/30 20 15 35 35

unten C25/30 20 15 35 35

Bodenplatte

oben C30/37 LP 50 15 65 65

unten C35/45 20 15 35 35

oben C25/30 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35

oben C25/30 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35

FB3

außen C25/30 20 15 35 35

innen C25/30 20 15 35 35

außen C25/30 20 15 35 35

innen C25/30 20 15 35 35

außen C25/30 20 15 35 35

innen C25/30 20 15 35 35

oben C25/30 30 15 45 45

unten C35/45 20 15 35 35

oben C16/20 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35

Außenwände bewittert Wand C35/45

Decken Platte C30/37

Attika Balken

Innenwände C30/37

Bodenplatte Platte C35/45

Arbeitsgruben Platte C35/45

Dachdecke nicht bewittert Platte C30/37

Arbeitsgruben

C20/25

Außenwände gedämmt Wand C30/37

C35/45Wand

Überzüge / Unterzüge innen C20/25

Wand

Balken

Stützen innen Stütze C35/45

Sandsilowände, -trichter Wand C30/37

Betonfestigkeit Betondeckung

Be-

wehrungs-

lage aus 

Brand-

schutz

Treppe Treppe C35/45

Bodenplatte befahrene Decke C35/45

Stützen außen Stütze C45/55

Stützen außen Stütze C35/45

Außenwände Sichtbeton Wand C30/37

Dachdecke nicht bewittert Platte C30/37

C30/37WandInnenwände

Frostschürze Balken C40/50

C30/37BalkenÜberzüge / Unterzüge

Bodenplatte (Gussasphalt) Platte C35/45

Streifenfundamente Platte C35/45

Bodenplatte (befahrene 

Fläche)
Platte C35/45

Attika Balken C30/37

Bodenplatte Platte C35/45

Einzelfundamente Platte C45/55
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6.1.3 Bewehrungsstahl 

B500A – normale Duktilität; B500B – hohe Duktilität 
 

6.2 Baustahl 

S 235 JR, S 355 J2 
Verwendung beider Stahlgüten je nach Angabe in statischer Berechnung oder Zeichnung. 
 

6.3 Korrosionsschutz 

Maßnahmen für den Korrosionsschutz von Stahlbauteilen werden individuell für die einzelnen Stahl-
teile in Abstimmung mit dem Objektplaner festgelegt. 
Grundsätzlich sind folgende Vorgaben für den Korrosionsschutz zu beachten: 

• Stahlkonstruktionen werden durch: 
Feurverzinkung gemäß DIN EN ISO 1461 vor Korrosion geschützt. 

Verbindungen der einzelnen Bauteile untereinander sind mittels Verschraubungen herzustellen. 
Das Schweißen an zuvor verzinkten Bauteilen sollte vermieden werden. 
 

  

Bauteil Bauteiltyp Orientierung

Mindest-

festigkeits-

klasse

gewählte 

Festigkeit

Mindest-

beton-

deckung

Vorhalte-

maß

erf. Beton-

deckung

gewählte 

Beton-

deckung

c min,dur c dev erf.c nom c nom

[mm] [mm] [mm] [mm]

FB4 Ober- / Erdgeschoss

oben C20/25 20 15 35 35

unten C16/20 10 10 20 30

oben C16/20 10 10 20 30

unten C16/20 10 10 20 35

oben C16/20 10 10 20 30

unten C20/25 20 15 35 35

innen C16/20 10 10 20 25

außen C20/25 20 15 35 35

innen C16/20 10 10 20 25

innen C16/20 10 10 20 25

außen C25/30 25 15 40 40

oben C16/20 10 10 20 30

unten C16/20 10 10 20 30

oben C16/20 10 10 20 30

unten C20/25 20 15 35 35

Bodenplatte

oben C25/30 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35

oben C25/30 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35

FB3 - Sprinklertank

oben C30/37 40 15 55 55

unten C16/20 20 15 35 35

außen C35/45 40 15 55 55

innen C16/20 20 15 35 35

außen C16/20 20 15 35 35

innen C16/20 20 15 35 35

oben C16/20 20 15 35 35

unten C35/45 20 15 35 35
Bodenplatte Platte C35/45

Decke Platte C35/45

Außenwände Wand C35/45

Stützen Stütze C35/46

Betonfestigkeit Betondeckung

Dachdecke nicht bewittert Platte C30/37

Decke innen Platte C30/37

Decken über Fahrzeug Platte C30/37

Innenwände Wand C30/37

Außenwände gedämmt Wand C30/37

Stützen innen Stütze C35/45

Stützen außen Stütze C35/45

Überzüge / Unterzüge innen Balken C30/37

Streifenfundamente Platte C35/45

Überzüge / Unterzüge 

außen
Balken C30/37

Bodenplatte (Gussasphalt) Platte C35/45
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7 BRANDSCHUTZ  

7.1 Brandschutzanforderungen lt. Brandschutznachweis zum Planfeststellungsantrag 

Die Brandschutzanforderungen sind aus dem Brandschutzkonzept des Büros Dr. Heins & Partner 
vom 31.08.2018 entnommen: 

FB1 – Werkstattgebäude: 
- Gebäudeklasse 3, Sicherheitskategorie K 2 (Brandabschnitte oder Brandbekämpfungsab-

schnitte mit automatischer Brandmeldeanlage) 
- Aufteilung in einen Brandbekämpfungsabschnitt und zwei Brandabschnitte  
- Lagerung wassergefährdender Stoffe für den täglichen Bedarf unterhalb der Mengenschwel-

len gemäß LöRüRL/R7, die Maßnahmen zur Löschwasser-Rückhaltung erforderlich machen 
(Betreiber verantwortlich) 

- Dachtragwerk und die dazugehörigen Stützen in Stahlbauweise:  
o bei Einordnung in Brandsicherheitsklasse SKb2: Ausführung mit bauaufsichtlicher zu-

gelassener Beschichtung in der erforderlichen Feuerwiderstandsklasse 
o bei Einordnung in Brandsicherheitsklasse SKb1: Ausführung mit bauaufsichtlicher zu-

gelassener Beschichtung in der erforderlichen Feuerwiderstandsklasse 
o bei Einordnung weder in SKb1 noch SKb2 und im Brandfall nicht zu begehen: Dach-

tragwerk in Stahlbauweise ohne definierten Feuerwiderstand  
o Die Einteilung der Bauteile in die Brandsicherheitsklassen erfolgt durch den konstruk-

tiven Brandschutz (Statiker). 
- Tragende und aussteifende Bauteile in Massivbauweise mind. feuerhemmend (F 30) 
- Brandwände (F 90-A) nicht über Dach zur Trennung in Brandabschnitte, mit unterge-

ordneten feuerbeständigen Verglasungen (F 30)  
o Wände im EG in Achse L / 10-21 und L / 24-33 (mit Versprüngen) 
o Wände im OG in Achse K (mit Versprüngen) 
o Wände in Achse K-M / 21, 24 und 33 sowie im EG zwischen Achse 28 und 31 
o Wände in Achse K-L / 10 

- Bauart Brandwände bis UK Dach Abtrennung Brandlasten feuerbeständig (F 90-AB)  
o innere Umfassungswände von notwendigen Treppenräumen (T1, T2 und T3) in / bei 

den Achsen L-M / 18, 19, 25, 34 und L / 33-34 
- Wände zur Trennung in Brandbekämpfungsabschnitte feuerbeständig (F 90)  

o Trennwände EG zu „Farben-Lager“ (Achse A-B / 17), 
o Trennwände Batterieräume (Achsen K-L / 29 und 30)  
o Trennwände OG zwischen Büro und Lager (Achsen K-L / 19)  
o Trennwände „Fett- und Öllager“ (Achse E / 26), 

- Decken im Bereich von versetzten Brandwänden einschließlich unterstützender Bauteile feu-
erbeständig und aus nichtbrennbaren Baustoffen (F 90-A),  

o Decke im Bereich Achse K-M / 18-19 
o Decke im Bereich Achse K-M / 24-25 
o Decke im Bereich Achse K-M / 25-26 
o Decke im Bereich Achse L-M / 28-31 
o Decke im Bereich Achse L-M / 32-34 

- Decken, die Brandbekämpfungsabschnitte untereinander trennen, Geschossdecken und De-
cken von Ebenen mind. feuerhemmend F 30 sind nicht vorhanden 

- Rohdecke über EG der o.g. Räume feuerbeständig (F 90-AB)  
o Decke EG im Bereich „Farben-Lager“ (Achse A-B / 17), 
o Decke EG im Bereich Batterieräume (Achsen K-L / 29 und 30)  
o Decke EG im Bereich Büro und Lager (Achsen K-L / 15-18)  
o Decke EG im Bereich Lager (Achsen 11 - 15)  

- Tragende Teile von Treppen feuerhemmend aus nichtbrennbaren Baustoffen (F 30-A)  
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Brandschutzplan EG 
 

 
Brandschutzplan OG 
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Brandschutzplan Dach 
 
FB2 – Reststoffsammelstelle: 

- Gebäudeklasse 3, Sicherheitskategorie K 1 (Brandabschnitte oder Brandbekämpfungsab-
schnitte ohne besondere Maßnahmen zur Brandmeldung und Brandbekämpfung) 

- Einordnung als erdgeschossiger Brandabschnitt 
- geschlossene Kleingarage im nordöstlichen Teil  
- keine Brandwände 
- Lagerabschnitte sind eigene Rauchabschnitte feuerbeständigen Wände (F 90-AB) abge-

trennt bis unter die Dachhaut 
- Kleingarage mit feuerhemmenden Trennwände (F 30) 

- sonstige Tragende Bauteile wie Wände, Pfeiler und Stützen: massiv ohne definierten Feu-
erwiderstand 

FB3 – Abstellhalle: 

- Gebäudeklasse 3, Sicherheitskategorie K 4 (ein zusammenhängender Brandbekämpfungs-
abschnitt mit selbsttätiger Feuerlöschanlage) 

- ein zusammenhängender Brandbekämpfungsabschnitt und Rauchabschnitt 
- keine Brandwände 
- tragende und aussteifende Bauteile in Stahlbeton-und Stahlbauweise 
- Dachtragwerk in Stahlbauweise ohne definierten Feuerwiderstand  
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FB4 – Betriebshofwartgebäude (Nebengebäude): 

- Gebäudeklasse 3,  
- im EG Nutzung als offene Mittelgarage 
- 1 Brandbabschnitt ohne Unterteilung durch Brandwände 
- mehrere Rauchabschnitte (2 durch feuerhemmende Trennwand abgetrennte Teile der Nut-

zung im OG, EG, offene Mittelgarage, Treppenräume) 
- Decke EG über der Mittelgarage Achse 39-42 und deren tragende und aussteifende Bauteile 

feuerbeständig (F 90-AB), sonst F30 
- Dachtragwerk als Flachdach in Massivbauweise mit Aufbauten für technische Anlagen  
- Tragende Teile von Treppen feuerhemmend aus nichtbrennbaren Baustoffen (F 30-A) 
- zwei notwendigeTreppenräume 

o raumabschließende Bauteile feuerhemmend (F 30) bis unter die Dachhaut 
o übrige Außenwände der Treppenräume aus nichtbrennbaren Baustoffen (Klasse A)  

 

7.2 Einteilung Dachkonstruktion FB1 nach Brandsicherheitsklasse 

Die Einteilung der Bauteile des Dachtragwerks und der dazugehörigen Stützen in die Brandsicher-
heitsklassen erfolgt entsprechend Brandschutznachweis:  

Brandsicherheitsklasse SKb3: Bauteile mit hohen Anforderungen 

- „Geschossdecken und Decken von Ebenen, Trennwände und Decken zur Abtrennung von 
Brandlasten einschließlich ihrer Tragwerke, Tragende und aussteifende Bauteile, deren Ver-
sagen zum Einsturz der tragenden Konstruktion (Tragwerk, Gesamtkonstruktion) oder der 
Konstruktion des Brandbekämpfungsabschnitts führen kann. …“  

Brandsicherheitsklasse SKb2: Bauteile mit mittleren Anforderungen 

- „Bauteile des Dachtragwerkes, deren Versagen zum Einsturz der übrigen Dachkonstruktion 
des Brandbekämpfungsabschnitts führen kann, einschließlich ihrer Unterstützungen…“  

Brandsicherheitsklasse SKb1: Bauteile mit geringen Anforderungen 

- „Bauteile des Dachtragwerkes, sofern das Versagen einzelner Bauteile nicht zum Einsturz 
der übrigen Dachkonstruktion des Brandbekämpfungsabschnitts führen kann, …“  

ohne definierten Feuerwiderstand: 

- „Bauteile des Dachtragwerkes, die im Brandfall nicht begangen werden müssen und nicht 
zum Einsturz der übrigen Dachkonstruktion führen, können ohne definierten Feuerwider-
stand hergestellt werden.“ 
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FB1 – Werkstattgebäude – Bauteile des Dachtragwerks:  

Das Werkstattgebäude besteht aus 3 Teilbereichen mit verschiedenen Funktionen, Anforderungen, 
Lasten, und Geometrien sowie mit unterschiedlichen Dachtragwerken:  

- Werkstattbereich Südflügel (S) Achse A-E / 10-36  
o Stahldachkonstruktion des Obergeschosses 

aus Trapezblech auf Pfetten und Stahlträgern mit Aussteifung durch Dachverbände 
Bei Versagen einzelner Bauteile infolge Brand erfolgt kein Einsturz der Dachkonstruk-
tion außerhalb der betroffenen Bauteile (SKb1).  

➔ kein Systemversagen bei Ausfall eines Bauteils 
➔ Ausführung ohne definierten Feuerwiderstand  

o Stahlbetondachkonstruktion des Erdgeschosses (mit Fluchtwegausbildung) 
aus Stahlbetondecke mit Stahl-Verbundträgern (SKb3). 

➔ Ausführung in F90 

- Werkstatthalle (H) Achse E-K / 10-35  
o Stahldachkonstruktion aus Trapezblech auf Pfetten und Stahl-Fachwerkträgern mit 

Aussteifung durch Dachverbände 
Bei Versagen einzelner Bauteile infolge Brand erfolgt kein Einsturz der Dachkonstruk-
tion außerhalb der betroffenen Bauteile. Selbst bei Versagen eines Fachwerkbinders 
oder Dachverbandes ist nur der direkte Einflussbereich des Binders bzw. Verbands 
betroffen (maximal 2 Achsen a 6 m), nicht aber der Gesamtkonstruktion oder der Kon-
struktion des Brandbekämpfungsabschnitts (SKb1). 

➔ kein Systemversagen bei Ausfall eines Bauteils 
➔ Ausführung ohne definierten Feuerwiderstand 

- Werkstattbereich Nordflügel (N) Achse K-M / 10-36    
o Stahlbetondachkonstruktion  

aus Stahlbetondecke mit Stahl-Verbundträgern (SKb3). 
➔ Ausführung mindestens in F30 und bei Brandabschnittstrennung F90 

FB1 – Werkstattgebäude – weitere Bauteile:  

Die brandschutztechnischen Anforderungen an alle weiteren Bauteile sind im Brandschutzkonzept 
eindeutig definiert (sh. auch 7.1). 

FB2 – Reststoffsammelstelle: 

Die brandschutztechnischen Anforderungen an die Bauteile der Reststoffsammelstelle sind im Brand-
schutzkonzept eindeutig definiert (sh. auch 7.1).  

FB3 – Abstellhalle:   

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind im Brandschutzkonzept eindeutig definiert (sh. auch 
7.1).  

FB4 – Betriebshofwartgebäude (Nebengebäude):  

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind im Brandschutzkonzept eindeutig definiert (sh. auch 
7.1).  

FB5 – Betriebshofgelände: 

An die Bauteile auf dem Betriebshofgelände bestehen voraussichtlich keine brandschutztechnischen 
Anforderungen. 
  



Verfasser:  INROS LACKNER SE Projekt Nr.:           2015-0363 

Bauherr: MVB - Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG Phase:Genehmigungsplanung 

Bauwerk: Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord Datum:15.05.202015.05.2020 

 

Bauteil:   

Block: BRANDSCHUTZ Seite: Index 01_132 

Vorgang: Tragwerksplanung - Hauptdokument  

 

7.3 Brandschutzbemessung von Stahlbetonstützen 

Anforderungen: 
 FB1  REI90 – für Stützen im Bereich tragender und aussteifender Wände 
 FB1  keine – für Stützen in der Werkstatthalle 
 FB2  keine 
 FB3  keine 
 FB4  F 90-AB im Bereich Mittelgarage Achse 39-42, sonst F30 
 
Nachweis: 
Die Brandschutzbemessung von Stahlbetonstützen wird für die nachzuweisenden Bauteile jeweils 
im Bemessungsprogramm geführt. 
 

7.4 Brandschutzbemessung tragendender Wände  

Anforderungen: 
 FB1  REI90 
 FB2  keine 
 FB3  keine 
 FB4  REI90 für tragende und aussteifende Wände im Bereich Mittelgarage 
 FB4  REI30 für tragende und aussteifende Wände außerhalb Mittelgarage 
 
Vorgaben zur Einhaltung der Anforderungen gemäß:  DIN EN1992-1-2:2010-12 und NA 
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Nachweis: 
Stahlbetonwände in ausgesteiftem Bauwerk 
 

Bauteil max H d max H / d Beanspruchungmin hs min a vorh hsvorh a nom c Nachweis

[cm] [cm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

FB1-Lager 730 25 29,2 F90 eins. 140 25 250 35 30 erfüllt

FB1-sonst. 730 20 36,5 F90 beids. 170 25 200 35 30 erfüllt

FB2 600 20 30 keine

FB3 keine

FB4-Garage 475 20 23,75 F90 eins. 140 25 250 35 30 erfüllt

FB4-sonst. 475 20 23,75 F30 beids. 120 10 250 30 25 erfüllt  

7.5 Brandschutzbemessung der Unterzüge 

Anforderungen: 
 FB1  REI90 
 FB2  keine 
 FB3  keine 
 FB4  REI90 im Bereich Mittelgarage 
 FB4  REI30 außerhalb Mittelgarage 
 
Voraussetzungen für die Anwendung der Nachweismethode 

- Statisch unbestimmte Balken 
- Momentenumlagerung bei der Bemessung für Normaltemperatur nicht mehr als 15 %  
- Querschnitt der oberen Bewehrung über Zwischenstützen ab R 90 auf einer Länge von 

0,3leff von der Mittellinie der Unterstützung As,req(x) = As,req(0) ⋅ (1 - 2,5x/leff)  
Vorgaben zur Einhaltung der Anforderungen gemäß:  DIN EN1992-1-2:2010-12 und NA 
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Nachweis: 
- Alle Unterzüge sind statisch unbestimmt gelagert. Momentenumlagerung <15% 
- Mindestquerschnitt der oberen Bewehrung über Zwischenstützen wird in AP berücksichtigt. 

 

Bauteil b Beanspruchung min a vorh a nom c Nachweis

[mm] [mm] [mm] [mm]

FB1-Deltabeam 500 F90 25 45 30 erfüllt

FB1-sonst. 200 F90 35 35 30 erfüllt

FB2 600 keine

FB3 keine keine

FB4-Garage 475 F90 25 35 30 erfüllt

FB4-sonst. 475 F30 12 30 25 erfüllt  
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7.6 Brandschutzbemessung von Stahlbetondecken  

Anforderungen: 
 FB1  REI90 
 FB2  keine 
 FB3  keine 
 FB4  REI90 im Bereich Mittelgarage 
 FB4  REI30 außerhalb Mittelgarage 
 
Vorgaben zur Einhaltung der Anforderungen gemäß:  DIN EN1992-1-2:2010-12 und NA 

   

 
 

Nachweis: 
 

Bauteil Spannrichtung Beanspruchung min hs min a vorh hs vorh a nom c Nachweis

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

FB1 einachsig F90 100 30 250 35 30 erfüllt

FB2 einachsig keine

FB3 einachsig keine

FB4-Garage einachsig F90 100 30 200 35 30 erfüllt

FB4-sonst. einachsig F30 60 10 200 35 30 erfüllt  
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8 PROJEKTSTRUKTUR UND PLANCODIERUNG 

8.1 Dokumentbezeichnungen für die Statische Berechnung 

Im Rahmen der Entwurfs- und Genehmigungsplanung werden für die einzelnen Gebäude, Gebäude-
teile und Teildokumente der statischen Berechungen Dokumentnummern vergeben, die die Unter-
scheidung der Dokumente und ihrer Anlagen mögtlich machen. 
Damit ist die Zuordnung der Dokumentteile und Anlagen zu den Teilobjekten auf jedem Blatt der Be-
rechnungen und Anlagen gegeben. 
Folgende Dokumentteile sind vorgesehen:  
 

➢ Hauptdokument    Lastansatz, Angaben zum Baugrund, Baustoffen usw. 
 

➢ FB1 – Werkstattgebäude   
FB1.1 – Allgemeines, Einbauten Lastansatz FB1, Dacharbeitsstände, etc. 
FB1.2 – Stahlbau Dachtragwerk Dachkonstruktion Werkstatthalle, Südflügel, Vordächer 
FB1.3 – Massivbau   Stahlbetonkonstruktion FB1 incl. Gründung 
… weitere bei Bedarf 
 

➢ FB2 – Reststoffsammelstelle   
FB2.1 –  
… weitere bei Bedarf 
 

➢ FB3 – Abstellhalle   
FB3.1 –  
… weitere bei Bedarf 
 

➢ FB4 – Betriebshofwartgebäude  
FB4.1 –  
… weitere bei Bedarf 
 

➢ FB5 – Betriebshofgelände  
FB5.1 -  
… weitere bei Bedarf 

 
Jedes Dokument der Statik kann durch Anlagen (Berechnungsausgaben aus Statiksoftware etc.) er-
gänzt werden. 
Diese Anlagen werden wie folgt nummeriert: 

➢ FB1 – Werkstattgebäude   
FB1.2 – A1 - Hauptdach   
FB1.2 – A2 - Vordach 
FB1.2 – A3 - Dach Südflügel (bei Bedarf) 
… weitere bei Bedarf 

 
➢ FB2 – Reststoffsammelstelle  (ist analog FB1 zu verfahren) 

FB2.1 – A1 -  
➢ FB3 – Abstellhalle    (ist analog FB1 zu verfahren) 

FB3.1 – A1 -  
➢ FB4 – Betriebshofwartgebäude   (ist analog FB1 zu verfahren) 

FB4.1 – A1 -  
➢ FB5 – Betriebshofgelände    (ist analog FB1 zu verfahren) 

FB5.1 – A1 -  
  



Verfasser:  INROS LACKNER SE Projekt Nr.:           2015-0363 

Bauherr: MVB - Magdeburger Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG Phase:Genehmigungsplanung 

Bauwerk: Neubau Straßenbahnbetriebshof Nord Datum:15.05.202015.05.2020 

 

Bauteil:   

Block: PROJEKTSTRUKTUR UND PLANCODIERUNG  Seite: Index 01_137 

Vorgang: Tragwerksplanung - Hauptdokument  

 

Die allgemeinen und übergreifenden Erläuterungen und Berechnungen zur Ausführung der erdbe-
rührten Bauteile aus wasserundurchlässigem Beton sind in einem separaten Dokument zusammen-
gefasst:  

 
➢ Tragwerksplanung – WU-Dokument 

 
Es enthält Angaben zu: 

1. Allgemeines 
2. Bedarfsplanung und Nutzungsanforderungen 
3. Beanspruchungsklasse und Bemessungswasserstand 
4. Chemische Zusammensetzung des anstehenden Wassers 
5. Bauteilabmessungen und Lagerungsbedingungen 
6. Entwurfsgrundsatz gemäß WU-Richtlinie 
7. Abstimmungen und Entscheidungen 
8. Berechnungen für den Entwurfsgrundsatz a), b), c) 
9. Festlegungen für den Entwurfsgrundsatz a), b), c) 
10. Mögliche Maßnahmen in Planung und Ausführung 
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8.2 Positionsbezeichnungen für die Statische Berechnung 

Im Rahmen der Entwurfs- und Genehmigungsplanung werden für die einzelnen Bauteile jeweils Po-
sitionsnummern vergeben, die die Lage und Art des Bauteils kennzeichnen: 

 
Gebäudeteil-Bezeichnung – Teilobjekte  

FB-Nr. Funktionsbereich-Nr. FB-Bezeichnung 

1 FB1   Werkstattgebäude 

2 FB2  Reststoffsammelstelle   

3 FB3   Abstellhalle 

4 FB4   Betriebshofwartgebäude 

5 FB5   Betriebshofgelände 

X 
 

übergreifend 

 
Teilbereich-Bezeichnung – Teilobjekte  

TB Teilbereich / Achsen TB-Bezeichnung 

S A-E / 1-27   Werkstattbereich Südflügel 

H E-K / 5-26 Werkstatthalle    

N K-M / 1-27   Werkstattbereich Nordflügel  

A A´-J´/ 1-53   Abstellbereich 

W Beidesitig Abstellbereich   Weichenbereich 

X 
 

übergreifend 

 
Geschoss-Bezeichnung 

Nr. Geschoss Geschossbezeichnung 

D  Dach 

O 1.OG 1. Obergeschoss 

E EG Erdgeschoss  

U UG Untergeschoss 

G  Gründung und Bodenplatte  

X  Geschossübergreifend 

 
Bauteil-Bezeichnung 

Bezeichnung Bauteil 

D Decke 

B Balken / Träger / Unterzug / Überzug / Wandartiger Träger 

S Stütze 

W Wand  

G Fundamente / Gründung / Sohle / Bodenplatte 

E Einbauten /  

T Treppe 

A Arbeitsbühnen / Dacharbeitsstände 

F Fachwerkbinder 

K Kranbahnträger 

V Verband 
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Positions-Bezeichnung 
 
Pos. 12-34-56 1. Stelle: Funktionsbereich  
 2. Stelle: Teilbereich 
 3. Stelle: Geschoss 
 4. Stelle: Bauteil 
 5. bis 6. Stelle: lfd. Nummer 01 – 99  
 
Beispiel: 1S-ES-01 
  FB1 (Werkstattgebäude) Bereich Südflügel – EG Stütze – Pos.-Nr. 01 

8.3 Planbezeichnungen für die Positionspläne 

Es gelten die projektspezifischen Regelungen gemäß Projekthandbuch: 
 
Datei- / Plannummer 
BHN. T. 1. 4. P1 6500 A  ew = Pos.-plan Werkstatt OG Südflügel 
 

BEARBEITUNGSSTATUS: 
ib in Bearbeitung Planer 
ew Entwurf, noch nicht freigegeben 
fg durch AG freigegeben/ bestätigt 

 
INDEX 

 
     NUMMERIERUNG 
 
    PLANART 

P1 Positionsplan 1.OG inkl. Decke über 1.OG 
PE Positionsplan EG inkl. Decke über EG 
PU Positionsplan UG inkl. Decke über UG 
PG Positionsplan Gründung 
L1 Lastenplan Decke über 1.OG 
LE Lastenplan Decke über EOG 
LU Lastenplan Decke über UG 
LG Lastenplan Gründung 

 
LEISTUNGSPHASE NACH HOAI 
4 = Genehmigungspläne 
5 = Ausführungspläne 

 
FUNKTIONSBEREICH 
1 = FB 1 Werkstatt 
2 = FB 2 Reststoffsammelstelle 
3 = FB 3 Abstellhalle 
4 = FB 4 Betriebshofwartgebäude 
5 = FB 5 Betriebshofgelände 

 
PLANER NUMMER 
T = Tragwerksplanung 

 
PROJEKTBEZEICHNUNG (BHN) Betriebshof Nord 
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